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Deutsche RKultureinflüsse
in China

Jn den Dokumenten des Fortſchritts einer
der wertvollſten neueren Monatsſchriften verlegt bei
Georg Reimer Berlin W 35 führt der Wirkl Admiralitäts
rat Dr Schrameier in einem Reformbeſtrebungen und
deutſche Kultureinflüſſe in China betitelten Artikel aus daß
heute die höchſten Kreiſe bis zu den niedrigſten in China von
der Not wendigkeit der Reformen überzeugt ſeien
und daran arbeiteten die Macht und das Uebergewicht des
Ausländers durch Aneignung der techniſchen Fertigkeiten des
Europäers unſchädlich zu machen Dr Schrameier unterſucht
angeſichts dieſer Kriſis die Aufgaben Deutſchlands in China
und kommt dabei zu folgendem Reſultat

Mit der Kaiſerinregentin Tzuhſi iſt vor zwei Jahren
eine der bedeutendſten Erſcheinungen geſchieden die die Welt
hervorgebracht hat Daß ſie den unfähigen Kaiſer ihren
Adoptivſohn durch den Staatsſtreich von 1898 kalt ſtellte und
ſeine Reformabſichten die ohne Uebergänge zu kennen Chinas
inneren Beſtand aufs tiefſte erſchüttern mußten durch ein ent
ſchloſſenes Eingreifen durchkreuzte erwies ſich um ſo heilſamer
als ſie ſelbſt Reformen keineswegs abgeneigt war und den Mut
beſaß ſich mit tatkräftigen und willensſtarken Männern zu
umgeben die ihre Jdeen unter Berückſichtigung und im An
ſchluß an beſtehende Verhältniſſe durchzuführen geeignet waren
Vor allem beſtätigte ſie in der Auswahl ihrer Vertrauten und
Ratgeber die ernſte Abſicht das chineſiſche Volksempfinden mit
dem Mandſchu Regiment zu verſöhnen indem ſie beiden Ele
menten nebeneinander eine ausſchlaggebende Stellung in der
Verwaltung ſicherte Daß ſie und ihre Berater den äußeren
Verfall nicht haben aufhalten können lag in der Ohnmacht
Schwerfälligkeit und dem Mangel an Einheitlichkeit des Rieſen
reiches begründet Der Krieg Japans gegen China im Jahre
1895 wurde mit dem Generalgouverneur von Tſchihli Lihung
tſchang geführt und endigte mit der faſt völligen Vernichtung
ſeiner Lebensarbeit Mittel und Südchina verhielten ſich un
tätig und den großen Maſſen des Reiches blieben die de
mütigenden Vorgänge überhaupt unbekannt Die in ihren An
fängen und Zielen bis jetzt noch nicht aufgeklärten Boxerwirren
von 1900 gelang es durch die Klugheit und Zurückhaltung der
Machthaber von Nord und Mittelchina Yüanſchyk ai Liu
kunyi und Tſchangtſchytung urſprünglich gegen den Willen
der Kaiſerin auf ein enges Gebiet zu begrenzen und unter
Ausſchaltung der Yangtſe Provinzen und des gänzlich unbe
teiligten Südens zu einem ergebnisloſen Ausgang zu führen

Als Retterin einer verfahrenen Situation
erſchien damals die Kaiſerinwitwe begrüßt
nicht nur von Chineſen ſondern auch von Europäern Jhre
Glanzzeit hebt mit dieſem Augenblicke an neben unerbittlicher
Grauſamkeit gegen Revolutionäre verſtand ſie dem Fortſchritt
freies Spiel zu laſſen den Provinzialregierungen wurde die
Selbſtändigkeit beſchnitten und eine ſtraffere Zentralaufſicht
durchgeführt alle Gedanken der Neubildung des Heeres der
Flotte der Regelung der Finanzen und des Münzweſens der
Erziehung und Zügelung einer wild aufſchießenden Preſſe
fanden in ihr eine ebenſo verſtändnisvolle wie rückſichtsloſe
Förderin Trotz der Freiheit die ſie ihren Beratern und den
Reformfreunden Fremden wie Chineſen ließ hielt ſie die
Zügel feſt in Händen und verlor nicht den Blick dafür wie
das Wünſchenswerte dem Erreichbaren ſich anpaſſen und unter
ordnen ließ Jhr Verdienſt iſt es an erſter Stelle daß China
die darüber hergehenden Stürme überſtehen und wenn auch
geſchwächt doch voll Hoffnung einer neuen Zukunft entgegen
gehen konnte

Ein reiches Erbe fiel mit dem Tode der hervorragenden
Frau dem Nachfolger dem jetzigen Regenten zu
Ueberall fand er Anſätze zu neuen Entwicklungsreihen überall
Anſtöße und Anregungen zur Ueberwindung des Alten ein
Programm dem der Charakter des Genialen anhaftete und
deſſen Durchführung neben umfaſſender Kenntnis der Verhält
niſſe den ſtarken Willen des Herrſchers vorausſetzte Es iſt
ſehr ſchwer ſchon jetzt ein Urteil zu bilden wie das Erbe der
Kaiſerinwitwe verwaltet iſt Der äußeren Politik Chinas ſind
ſeit ihrem Tode Demütigungen nicht erſpart geblieben die Art
wie Japan die Löſung ſeiner Schwierigkeiten in der Man
dſchurei mit China durchſetzte ließ ſogar in der Beachtung der
von Orientalen ſonſt peinlich gewahrten Formen zu wünſchen
übrig Der politiſche Einfluß Chinas in der Mandſchurei hat
ſeit dem ruſſiſch japaniſchen Abkommen praktiſch aufgehört über
die Verſuche Tibet näher an China zu ketten hat ein Unſtern
gewaltet die Beſtrebungen Geld vom Auslande zu erhalten
zeigten durch Entfachung gegenſeitiger Eiferſüchteleien eine
recht unglückliche Hand

Der Gedanke aus einem Verfall Nutzen zu ziehen liegt
Deutſchland grundſätzlich fern Deutſchland hat und
ſucht das iſt jetzt unbeſtritten keine direkten
politiſchen Jntereſſen in China Es kennt in dem
großen Ländergebiete nichts als ſeine Handelsverbindungen
die es ſeit der Eröffnung Chinas durch England gepflegt und
au hoher Selbſtändigkeit gebracht hat Deutſchland iſt Handels

macht und hat darauf zu achten die Jntereſſen ſeines Handels
und ſeiner Jnduſtrie in Ching zu feſtigen und weiter zu ent
wickeln Was wir für dieſen Handel nötig haben iſt ein
proſperierendes ein reiches China ein Land das in ruhiger
Entwicklung ſteigenden Wohlſtand findet nicht aber eins das
durch innere Kämpfe verzehrt dem Ruin nahe gebracht wird
Daraus ergeben ſich die Aufgaben Deutſchlands
China gegenüber von ſelbſt es wird und muß
beſtrebt ſein der chineſiſchen Regierung mit
allen friedlichen Mitteln bei der ihm ob
liegenden Reformarbeit zur Seite zu ſtehen
Dieſes Ziel iſt für Deutſchland nicht neu Sind augenblicklich
auch nur wenige deutſche Militär Jnſtrukteure in China tätig
ſo ſind doch die Militärſchulen dank der Tätigkeit der zahl
reichen Männer die China in früheren Jahren ihre Arbeit
gewidmet haben zum größten Teile nach deutſchem Muſter ein
gerichtet in manchen bildet noch jetzt Deutſch die Unterrichts
ſprache Auch das Kriegsmaterial iſt vielfach deutſchen Ur
ſprungs Noch lange wird China nicht daran denken können
einen Krieg gegen das Ausland zu führen aber bei der Rieſen
arbeit der Umwandlung des Reiches zu einem modernen
Staatsweſen bedarf es einer zuverläſſigen Truppe die für
Ruhe und Sicherheit im Lande ſorgt Soweit die techniſchen
Leiter der chineſiſchen Staatsbahnen nicht im Auslande ihre
Erziehung genoſſen haben ſind ſie auf der von Deutſchen ein
gerichteten Eiſenbahnſchule in Tientſin vorgebildet worden

Deutſchland iſt aber nicht nur Handelsmacht ſondern auch
Kulturſtagat Und davon wie wir heute bei den Schwie
rigkeiten die China durchzumachen hat die Notwendigkeit
eines bewußten Eingreifens in den Umwandlungsprozeß der
ſich in China vollzieht begreifen hängt die künftige Beteiligung
Deutſchlands als eines Kulturfaktors in China ab Hier gilt
es neue Wege zu finden dem reichen Leben das ſich vor uns
erhebt Verſtändnis abzugewinnen denn wir können und dürfen
auf unſeren Einfluß nicht verzichten wenn wir die Stellung
behaupten wollen die wir im Kulturleben der Völker ein
nehmen Sprache und Wiſſenſchaft bieten dazu die Mittel
Es darf nicht aus den Augen gelaſſen werden daß Ching den
Kulturabſichten Deutſchlands großes Verſtändnis entgegen
bringt und ſie nach Kräften ſich ſichert An der Uniperſität
in Peking an den meiſten höheren Schulen der Provinzen ſind
neben ſolchen anderer Nationen auch deutſche Lehrkräfte
mit Erfolg tätig mit Einverſtändnis und Hilfe der
chineſiſchen Regierung iſt die deutſche Medizinſchule in Schanghai
eingerichtet die eine Breſche in den Wuſt mittelalterlicher An
ſchauungen auf einem Gebiete wo die Führerſchaft Deutſchlands
allgemein anerkannt wird zu legen beſtimmt iſt

Der Kulturarbeit in China an erſter Stelle dient auch die
deutſche Erwerbung an der chineſiſchen Küſte das Kiau
tſchouGebiet Alle Einrichtungen des Schutzgebietes Polizei
und Gefängnisweſen Aufforſtungen Schulen von den vielen
chineſiſchen Elementarſchulen an bis zum deutſchen Gymnaſium
der Gerichtsbetrieb die Eiſenbahn mit ihren Werkſtätten die
Waſſerverſorgung Straßenbau und eunterhaltung Werften
und Docks Kanaliſation alles iſt gedacht und an
gelegt als Muſter und Vorbild für Chineſen
überall hat der Gedanke der bewußten Beeinfluſſung der
chineſiſchen Umgebung mitgeſprochen

Zu dieſer Durchdringung Chinas mit deutſch nationalen
Kulturideen trägt auch die Miſſion die proteſtantiſche wie
die katholiſche bei Soviel läßt ſich heute ſchon behaupten daß
niemals die Maſſe der Chineſen einer der
vielen chriſtlichen Kirchen zufallen wird für
die Belaſtung des Chriſtentums mit den Formen unſerer Ver
gangenheit wird der Chineſe nie Verſtändnis zeigen und ein
ſolches Verſtändnis bei ihm wecken zu wollen hieße die For
derungen der Zeit verkennen und die Lehren der Geſchichte
verleugnen Das Problem kann allein ſein dem Chineſen
Achtung für die chriſtlichen Elemente der europäiſchen Kultur
zu vermitteln das Chriſtentum zu einem ſein eigenes Jnnere
tief bewegenden Problem zu machen Nicht die Kultur der
Chineſen durch chriſtliche Kultur zu erſetzen ſteht zur Frage
ſondern eine Durchdringung ſeiner Kultur mit chriſtlichem
Geiſte anzubahnen Von der Jntenſität mit der dieſen Pro
blemen nachgedacht und nachgeeifert wird legt die Tatſache
Zeugnis ab daß eine deutſche Miſſionsgeſellſchaft als erſte im
Schutzgebiete Kiautſchou auf das Symbol der Taufebe
wußt verzichtet hat die engliſchen und amerikaniſchen
Miſſionsgeſellſchaften in Schantung haben ſich nach den Boxer
wirren unter Beiſeiteſetzung ihrer trennenden Merkmale zur
Arbeit an einer gemeinſamen Schulanſtalt für Chineſen ver
einigt dieſe Beſtrebungen haben dahin geführt daß auf der
großen Zentenarkonferenz der proteſtantiſchen Miſſionare

Chinas im Jahre 1907 das Gemeinſame in den Vordergrund
gerückt und der Grund zu einer umfaſſenden proteſtantiſchen
Union ſämtlicher in China beteiligten Kirchen welcher Nation
ſie auch immer angehören gelegt wurde Die Ausſcheidung
antiquierten Ballaſtes macht einer reicheren Erfaſſung und
Betonung moderner Kulturprobleme Platz ſie in nationalem
vom Chriſtentum getragenen Geiſte zu vermitteln iſt heute der
Beruf des Miſſionars in China

Es ſind gewaltige Aufgaben die mit Deutſchlands Stellung
heute in China verbunden ſind Um ſie gedeihlich durchzu
führen darf mit Mitteln nicht geſpart werden Die Aufgaben
verlangen die tätige Mitarbeit aller des Reiches der Staaten

und der Privaten Untätigkeit wäre gleichbedeutend mit un
erſetzlichem Verluſte

a

Sin deutsch chinesisches Bündnis
London 9 Dez Daily Mail will wiſſen China habe ſich

nachdem das ruſſiſch japaniſche Abkommen vom Juli vorigen
Jahres zuſtande gekommen einer Bundnispolitik zugewandt Ver
handlungen in dieſer Richtung mit den Vereinigten Staaten hätten
aber keinen rechten Fortſchritt gemacht darum habe es ſich ſo
wird dem Blatte aus Peking gemeldet Deutſchland genähert das
gleich wie Amerika außerhalb der von England im fernen Oſten
gebildeten Gruppenkombination ſtehe

veutsches Reich

Die Jeſuitenfalle
Die Dresdener Neueſte Nachrichten wiſſen von einer

eigentümlichen Wendung der Affäre des Prinzen Max zu
berichten

Vielleicht hat es auf den erſten Blick den Anſchein als ob
die Lesart die ein proteſtantiſcher Gelehrter dem Dresdener
Blatte berichtet zu ſenſationell und pikant friſiert ſei wer aber
die Ausführungen genau lieſt und ſich erinnert wie in den
Kreiſen der vatikaniſchen Diplomatie ſtets gegen kirchliche
Würdenträger deutſcher Nation gearbeitet worden iſt wer
weiß wie die Träger des prrie und des italieniſchen
Kardinalshutes ängſtlich darüber wachen daß im Kardinals
kollegium der deutſche Einfluß zurückgedrängt wird kann die
Schilderung des Dresdener Blattes nicht ohne weiteresin die Wolfsſchlucht der Senſationen werfen

Die Dr N laſſen ſich von einem proteſtantiſchen Ge
lehrten ſchreiben die ganze Geſchichte von dem Widerruf des
Prinzen Max ſei erlogen

Der Prinz ſei das Opfer einer ultramontanen Clique ge
worden Der Herausgeber einer neuen Zeitſchrift über orien
taliſche Kirchenfragen habe den Prinzen eingeladen jenen viel
erörterten Artikel zu ſchreiben Der Prinz wünſchte dieſen jedoch
erſt der Zenſur des Vatikäns vorzülegen aber man habe das
abſichtlich unterlaſſen und die Clique und mit ihr der Heraus
geber jener Zeitſchrift hätten beſchloſſen aus dem Artikel dem
Prinzen Max einen Strick zu drehen da dieſer bei vielen Kar
dinälen und Klerikern unbeliebt geworden ſei weil ſie es nicht
ertragen könnten daß ein deutſcher Prinz im Orient als Kirchen
reformator angeſehen und in Athen Konſtantinopel und anderen
Zentren der orientaliſchen Kirche mit großer Auszeichnung emp
fangen werde Es ſei beabſichtigt worden ſeine weitere Tätig
keit im Orient unmöglich zu machen Man habe dem Papſt
eine unrichtige Ueberſetzung des Artikels vorgelegt und da der
Heilige Vater weder deutſch noch franzöſiſch verſtehe ſei es auch
dem Prinzen Max ſchwer geworden dem Papſt den Sinn ſeiner
Gedanken klar zu machen Der Papſt habe die guten Abſichten
des Prinzen Max ſchließlich zugegeben und dieſer dagegen ſein
tiefes Bedauern darüber ausgedrückt daß er ihn unabſichtlich
gekränkt habe Was man dem Prinzen als eigene Jrrtümer zu
ſchreibe ſei von ihm in dem Artikel nur referierend als Jrr
tümer der orientaliſchen Kirche zugeſchrieben worden Er habe
dieſe daher auch nicht widerrufen können da er ſie nicht ſich zu
eigen machte Heute ſchweige der Prinz Max gegenüber allen
Lügen da beſcheidene Zurückhaltung in ſeiner Natur liege

Das deutſch ruſſiſche Ab kommen
Zu der Erörterung über die Potsdamer Verhandlungen

ſchreibt der Pariſer Temps Rußland hat durch billige Aus
gleiche mit England und Deutſchland das Gebiet ſeiner
aſiatiſchen Jntereſſen von etwaigem Widerſtand freigemacht
Frankreich hat ſeit 10 Jahren für den Schutz und die
Entwicklung ſeiner Jntereſſen in Syrien und
Meſopotamien nichts Derartiges getan Aber Frankreich
könnte noch immer das Beiſpiel ſeines Bundesgenoſſen nach
ahmen Sollte es nicht um ſein ſyriſches Eiſenbahnnetz lebens
fähig zu machen ſich mit England und Deutſchland
verſtändigen damit das eine ihm den Weg nach
Aegypten das andere den Weg nach Meſopotamien öffne Zu
demſelben Gegenſtand ſagt der Siècle

Wenn England darauf beharrt nur die Herrſchaft über die
Teilſtrecke Bagdad Baſra zu verlangen und im Einvernehmen
mit Frankreich die Verwendung des dreiprozentigen Jollauf
ſchlags für die Kilometergarantie der Bagdadbahn verweigern
ſollte dann könnte Deutſchland ſagen daß London und
Paris mit ihrem Widerſtand allein daſtehen Es könnte ſo
gar behaupten daß in Perſien eine neutrale Zone beſtehe
innerhalb der deutſche Schienenwege den perſiſchen Meerbuſen
erreichen könnten Gewiß es gibt kein Anzeichen dafür daß
Deutſchland dieſes Manöver verſuche noch auch daß es Erfolg
haben könnte Jmmerhin würden die Engländer aber diesmal
anerkennen müſſen daß Deutſchland in dieſer langwierigen

Bagdad Angelegenheit gut geſpielt hat
17

3 der Petersburger Korreſpondent des Londoner Daily
Telegraph ſtellt feſt daß die deutſchruſſiſchen Unterhandlungen im
dortigen Auswärtigen Amte fortdauern Gleichzeitig ſpricht
er die Erwartung aus die Verhandlungen würden da unter
den perſönlichen Auſpizien des deutſchen Kaiſers und des Zaren
ſtänden das Jiel das in Potsdam ziemlich weit ge
ſteckt worden erreichen Die Gefühle des franzöſiſchen
Volkes würden durch die Form der neuen Entente geſchont wer
den während die feſten Jntereſſen Deutſchlands und Rußlands
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in einem Vertrage niedergelegt werden ſollen der nach ſeinerRatifizierung beröſenuiht h wird Jn Potsdam wurde
autoritativ erklärt meldet der Korreſpondent weiter daß die
Triple Entente ausſchließlich eine Friedenskombination
ſei Dieſe von dem Zaren als Vertreter der Triple Entente der
auf Krieg verzichtet in Potsdam abgegebene Erklärung wird
T iefer als man allgemein glaubt in die internationale Politik

nſchneiden

Straßenkrawalle in Meh
Zu unbeſonnenen Ausſchreitungen haben ſich am Sonn

tag in Metz die Mitglieder und Freunde einer Sportver
einigung hinreißen la Die Polizei hatte ein von der
Sportvereinigung Lorraine Sportive veranſtaltetes Konzert
verboten deſſen Abhaltung die Veranſtalter aber dennoch
dur n verſuchten Nach der polizeilichen Auflöſung des
Konzerts iſt es en Straßendemonſtrationen gekommen
Ein Telegramm B meldet darüber aus Metz

Heute nacht fand ein Demonſtrationszug franzöſiſcher
Einheimiſcher ſtatt Die Sportverein gung Lorraine Spor
tive ein Zweigverein des Souvenir Français hielt im
Terminushotel ein Konzert ab das von der Polizei aufge
hoben wurde Darauf durchzogen die an 300 Leute zählenden
jungen Mitglieder der Lorraine die Stadt unter Johlen
und Vire la France Rufen Zahlreicher Mob ſchloß ſich an
ſo daß die Polizei auf dem Paradeplatz die Wache zu Hilfe
nahm blank zog und die Scharen auseinander trieb Die
ganze Stadt war in Aufregung Wenngleich bedeutende
Verletzungen nicht vorkamen gab es doch ſtellenweiſe heftige
Kämpfe

Amtlich werden über die Vorgänge nachſtehende Berichte
verbreitet Die Sportvereinigung Lorraine Sportive hatte
für geſtern nachmittag ein Konzert angeſagt das von der Polizei
nicht genehmigt wurde Trotzdem verſuchten die Teilnehmer
das Konzert zuſtande zu bringen worauf die Polizei zur Auflöſung ſchritt Darauf ſcharte ſich die inzwiſchen angewachſene

Menge zu einem Zuge zuſammen und zog unter Rufen Vive
la Lorraine und unter dem Geſang des Sambre et Meuſe
Marſches und des Marche Lorraine durch mehrere Straßen zum
Marſchall Ney Denkmal wo unter großem Beifall eine Rede
gehalten und Rufe Vive la France ausgeſteßen wurden Dieſe
Rufe wiederholten ſich ſpäter mehrfach ebenſo wurde die Mar
ſeillaiſe geſungen Als ſchließlich die Schutzmannſchaft die auf
mehr als 1000 Perſonen angewachſene Menge zu zerſtreuen
ſuchte nahm dieſe eine drohende Haltung an Nunmehr wurde
die Hauptwache alarmiert die mit aufgepflanztem Seiten
gewehr ausrückte und die umliegenden Straßen ſperrte Die
Straßenkundgebung währte bis 11 Uhr abends Acht Ver
haftungen wurden vorgenommen acht Perſonen wurden verletzt

Gegen die neue Gebührenordnung für den Fernſprecher

wie ſie im Entwurfe der Kommiſſion vorliegt erheben immer
weitere Kreiſe Einſpruch So hat die Ortsgruppe Leipzig des
Hanſabundes den Ausſchuß der Branchevertreter einberufen der
folgenden Beſchluß faßte

Bei der Bedeutung welche der Fernſprecher für unſere
wirtſchaftliche Weiterentwickelung beſitzt darf er nicht zu
einer Quelle neuer indirekter Steuern für den
Staat gemacht werden unter Belaſtung der gewerblichen Kreiſe
und befonders des Mittelſtandes Deutſchland ſollte mit den
billigſten Fernſprechgebühren an der Spitze der Kulturſtagten
ſtehen und ſich nicht von Schweden und Norwegen übertreffen
laſſen Es ſollte aber auch beſonders auf die Hebung der
Verdienſtmöglichkeit ſeines Mittelſtandes
hinarbeiten und nicht über das notwendige Maß hinaus die
Gebühren erhöhen Vor allem muß die Pauſchalgebühr
beibehalten werden die der Teilnehmer an Stelle der
Geſprächsgebühr wählen kann Dabei kann ebenſo eine Feſi
ſetzung des Höchſtſatzes der Geſpräche für einen Apparat und
p Staffelung der Gebühren nach Zahl der Geſpräche er
olgen

Hof und Perſonalnachrichten
S Der Kaiſer hörte am Sonnabend nachmittag im Jagdſchloß

Hubertusſtock den Vortrag des Chefs des Marinekabinetts Ad
mirals v Müller Die Kaiſerin empfing in der ver
gangenen Woche im Königlichen Schloſſe die Gemahlinnen des
bulgariſchen und des niederländiſchen Geſandten in Audienz

S Aus Anlaß der Feier ihrer ſilbernen Hochzeit empfingen
Fürſt und Fürſtin Bülow in der Villa Malta zahl
reiche namhafte Perſönlichkeiten aus politiſchen und diplomatiſchen
ſowie aus Adelskreiſen die dem fürſtlichen Paare ihre Glückwünſche
darbrachten Der Fürſt und die Fürſtin haben aus Deutſchland
namentlich aus Berlin ſowie aus dem Auslande viele Glückwunſch
depeſchen erhalten Um halb eins erſchien im Auftrage des Kaiſers
der deutſche Botſchafter v Jagow der die Glückwünſche
des Kaiſers und der Kaiſerin und ein Blumenarrangement über
brachte Der Kaiſer telegraphierte aus Hubertusſtock Es tele
graphierten ferner die Großherzogin Luiſe von Baden Prinz Lud
wig von Bayern der Großherzog von Mecklenburg Schwerin der
Fürſt von Schaumburg Lippe Prinz Friedrich Leopold von Preußen
ſedann das italieniſche Königspaar Die Königin
Mutter ſchickte außerdem noch Blumen in einer Silbervaſe Weiter
gratulierten die Könige von Dänemark und Griechen
land die meiſten Diplomaten und zahlreiche deutſche Parla
mentarier
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Die kommende Reichstagswahl
O Erfurt 9 Jan Privat Telegr Jn einer Ver

ſammlung der Vertrauensmänner der Nationalliberalen
Partei des Reichstagswahlkreiſes ErfurtSchleuſingenZiegenrück
wurde beſchloſſen den bisherigen Reichstagsabgeordneten Land
gerichtsrat Hagemann der den Wahlkreis ſeit dem Jahre
1963 vertritt wiederum als Kandidaten für die nächſte Reichs
tagswahl aufzuſtellen

V Gotha 8 Jon Jn einer am Sonntag ſtattgehabten Ver
ſammlung des nationalliberalen Landesvereins für das
Herzogtum Cotha wurde Profeſſor Dr Krüger Hannover
Herrenhauſen als Reichstagskandidat für den Wahlkreis Gotha
proklamiert

T Dresden Privat Telegramm Derdeutſch konſervative Reichstagsabgeordnete für den Wahlkreis
Jerichow TII Rudolph von Byern beabſichtigt bei den
kommenden Wahlen nicht mehr zu kandidieren

Der Wahlkreis Jerichow II der von 1903 bis 1907 fortſchritt
lich vertreten war fiel bei den Blockwahlen mit geringer Majo
rtiät den Konſervativen zu Für die diesjährigen Wahlen hat
die Sozialdemokratie der fortſchrittlichen Volkspartei Stichwahl
hilfe zugeſagt Aller Vorausſicht nach wird der Wahlkreis den

irgend einer ausländiſchen
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Konſervativen verloren gehen und von der fortſchrittlichen Volks
partei zurückerobert werden

m

Ausland
Die italieniſche Univerſität in Trieſt

Aus Trieſt wird gemeldet
Jn allen Orten des Kronlandes Görz wurden Sonntag

Verſammlungen abgehalten in denen die Jtaliener ent
ſchieden die Errichtung einer italieniſchen Uni
verſität in Trieſt forderten Jn allen dieſen Ver
ſammlungen wurde eine gleichlautende Kundgebung beſchloſſen
in der Einſpruch erhoben wird gegen das Verfahren der Re
ger die ihr Verſprechen in dieſer Angelegenheit bisher

nicht eingehalten habe ſowie gegen die deutſchen und ſlaviſchen
rteen des Abgeordnetenhauſes denen Jlloyalität gegen die
liener vorgeworfen wird Die Einſpruchsverſammlungen

nden in den nächſten Tagen im ganzen Küſtenlande ihreen
Amerika kontra Schiffahrtksvereinigungen

Aus Waſhington wird gemeldet
Um den amerikaniſchen Schiffsverkehr gegen ein auslän

diſches Monopol zu ſchützen hat das Mitglied des Repräſen
tanten hauſes Humphrey im Repräſentantenhauſe einen
Geſetzentwurf eingebracht 7 welchem Schiffe die Linien

iffahrtsvereinigung angehören
der trafen von amerikaniſchen Häfen ausgeſchloſſen wer

en ſollen
3

Die Monbiter Straßenkrawalle
vor dem Schwurgericht

Rachdr verb S H Berlin 9 Januar 1911
Jm großen Schwurgerichtsſaale des alten Kriminalgerichts

gebäudes in Moabit begannen heute die Verhandlungen gegen die
achtzehn Teiknehmer an den Moabiter Straßenkrawallen
deren Vergehen von der Staatsanwaltſchaft als Aufruhr und
Landfriedensbruch betrachtet wird und deren Straftaten
daher von der gegenwärtig noch ſchwebenden Strafkammerver

n abgetrennt und vor das Schwurgericht verwieſen
wurden

Den Vorſitz im Gerichtshofe führt Landgerichtsdirektor
Ungerz die Staatsanwaltſchaft wird vertreten durch Oberſtaats
anwalt Preuß Staatsanwalt Porzelt und Stagatsanwalt Dr
Stelzner Lezzterer iſt der Anklage beigegeben weil er bisher
in den Strafkammerverhandlungen als Vertreter der Anklage fun
giert und deshalb in die Materie eingeweiht iſt Verteidigt werden
die Angeklagten durch die Rechtsanwälte Wolfgang Heine Dr
Kurt Roſenfeld Liebknecht Herzberg Heine
mann und zwei Offizialverteidiger

Der Vorſitzende ſtellt zunächſt die Anweſenheit der achtzehn An
geklagten feſt Die Angeklagten machen den typiſchen Eindruck von
beſchäftigungsloſen Arbeitern Sie erſcheinen überwiegend ohne
Kragen zwei oder drei von ihnen ſind aber mit ſchäbiger Eleganz
gekleidet Die meiſten machen einen wenig intelligenten Eindruck
Der Vorſitzende ſchreitet zunächſt zur Bildung der Geſchworenen
bank wobei von der Staatsanwaltſchaft und der Verteidigung
von dem Ablehnungsrecht in vollem Umfange Gebrauch gemacht
wird Nach Bildung der Geſchworenenbank wobei vier Erſatzge
ſchworene ausgeloſt werden werden die Perſongalien der Ange
klagten feſtgeſtellt Es ſind dies 1 der 30jährige Arbeiter Max
Jahnke 2 der 41jährige Arbeiter Jakob Traue ein öſter
reichiſcher Staatsangehöriger 3 der 26 Jahre alte Arbeiter Franz
Zofka 4 der 23jährige Maſchiniſt Georg Fitzner 5 der 42jäh
rige Arbeiter Jgnatz Orlowski 6 der 28jährige Stanislaus
Borowiak 7 der 18jährige Arbeiter Michale Luckſch 8 der
21jährige Arbeiter Karl Bruhn 9 der 20jährige Arbeiter Hans
Rode 10 der 20jährige Arbeiter Richard Albrecht 11 der
18jährige Arbeiter Otto Marquardt 12 der 29jährige Ar
beiter Richard Minor 13 der 23jährige Anſtreicher Alfred
Scharfenberg 14 der 26jähr Arbeiter Kaſimir Adamski
15 deſſen Bruder der 22jährige Jakob Ada mski 16 der 40jähr
Arbeiter Friedrich Bonnet 17 der 57jährige Arbeiter Johann
Schadowski und 18 der 19jährige Arbeiter Nepomuk
Zieslik

Ungefähr die Hälfte aller Angeklagten iſt wegen kleiner Eigen
tumsvergeben Bettelns Vagabondage und Körperverletzung vor
beſtraft Nachdem der Vorſitzende die Hoffnung ausgeſprochen hat
die Verhandlungen etwa in 3 Wochen zu Ende zu führen werden
die verſchiedenen Eröffnungsbeſchlüſſe verleſen die ſämtlich auf
Aufruhr und Landfriedensbruch lauten Sodann wird zur

Vernehmung der Angeklagten
geſchritten

Als erſter wird der Arbeiter Jakob Trau vernommen
der ſich ſchuldig bekennt Ueber ſeinen Lebensgang befragt erklärt
er daß er aus der Provinz Poſen ſtamme und nie die Schule beſucht
habe daher auch nicht leſen und ſchreiben könne Seit ſeinem
19 Lebensjahre iſt er in Berlin und hat zuletzt bei der Firma
Kupfer u Co gearbeitet Er lebt ſeit 5 Jahren mit ſeiner
Braut zuſammen und hat 2 Kinder für die er ſorgt Er wollte
im Oktober heiraten gerade als er verhaftet wurde Weil bei
Kupfer u Co die anderen Arbeiter aufgehört haben habe auch er
die Arbeit niedergelegt und zwar um ebenfalls die Lohnerhöhung
von 2 Pfennig pro Stunde zu bekommen Während der Angeklagte
rernommen wird dreht er ſich öſters um zu einem anderen Ange
klagten der ihm Zeichen macht Der Vorſitzende rügt dies mit
ſcharfen Worten Wenn es noch einmal vorkommen ſollte werde
er mit allen Mitteln dagegen einſchreiten Nach dem Ausbruch
des Streiks iſt der Angeklagte zum Streikpoſtenſtehen kommandiert
worden und zwar vom Vertrauensmann Er ſollte aufpaſſen ob
Streikösrecher die Wagen führten Vor ſ Was ſollten Sie mit
ihnen machen Angeklagter in ſeinem polniſchen Dialekt
Garnix Herr Staatsanwalt bloß aufpaſſen Vorſ Sie haben
ober etwas gemacht An gekl O bitt ſchön Herr Staatsanwalt
man ſich bloß bei mir zwei Steine gefunden weiter nix Der An
geklagte erzählt dann immer wieder unter der Anrede bitt ſchön
Herr Staatsanwalt daß er lediglich aufpaſſen ſollte Er hat von
ſeinem Standpunkt aus auch nicht geſehen daß etwa aus der Menge
Steine geworfen wurden Vor Run iſt aber auf dem Revier
bei Jhnen in der Taſche etwas gefunden worden Angekl Jch
bin angetrunken geweſen und in großer Angſt Herr Staatsanwalt
Jn meiner Dummheit wollte ich mit einem Stein den VPorſtecker
losſchlagen damit der Wagen nicht weiter fahren konnte Wenn ich
ſchon zwei Schnävſe getrunken habe bin ich völlig alle Nur aus
Dummheit habe iſt den Stein in die Taſche geſteckt und mit auf das
Revier genommen Der Vorſitzende hält dem Angeklagten vor
daß bei ihm noch ein zweiter Stein vorgefunden wurde Der An
geklogte meint hierzu daß der zweite wahrſcheinlich von einem ihm
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feindlich geſinnten Mitarbeiter in die Taſche geſteckt worden ſei
Jn ſeiner weiteren Vernehmung gibt der Angeklagte Trau an
daß er bei der Feſtnahme von tzleuten geſchlagen worden ſei
Auf der Wache habe ihm ein Schutzmann einen Stoß ins Knie ver
ſetzt ein anderer ſchlug ihn auf den Kopf ſo daß ihm der Hut her
unterfiel Die Vernehmung dieſes Angeklagten iſt ſomit beendet
und es äußert ſich der

Angeklagte Janke zu der ihm zur Laſt gelegten Tat Er
gibt an ſeit Juli 1910 bei der Firma Kupfer u Co gearbeitet und
4,30 Mark täglich verdient zu haben Mit dieſem Verdienſt ſei er
ſchlecht aus n und deshalb habe er ſich beim Ausbruch des
Streikes an dieſem beteiligt An der Verſammlung in der der
Streik beſchloſſen wurde hat er nicht teilgenommen dagegen mehr
mals Streikpoſten geſtanden Das erſte Mal nach Einſtellen der
Arbeit iſt er am Freitag den 23 September von ſeiner Wohnung
aus auf die Straße gegangen Jn einer Straße welche kann er
nicht angeben habe er einen Kohlenwagen geſehen der von Schutz
leuten begleitet wurde und von einer großen Menſchenmenge um
geben war Er geriet dabei in die Menſchenmenge hinein und hat
geſehen daß Steine herumgeflogen ſind Um ſich zu ſchützen habe
er die Hände hochgehalten und ſei in dieſem Moment verhaftet
worden Er beſtreitet entſchieden daß er in der Hand einen Stein
gehalten hätte und ſich auch ſonſt irgendwie an den Ausſchreitungen
beteiligt habe Der Angeklagte Borowiak hat ebenfalls bei
Kupfer u Co gearbeitet und 4,30 Mark täglich Lohn erhalten Er
iſt mit dem Verdienſt zwar ausgekommen aber ſehr knapp da ſeine
Frau nicht mitarbeiten konnte An der Verſammlung in der der
Streik beſchloſſen wurde hat er gleichfalls nicht teilgenommen
Die Arbeit bei Kupfer u Co hat er an dem in Frage kommenden
Montag gemeinſam mit ſeinen übrigen Kollegen niedergelegt da
der Lohn ſeiner Anſicht nach ſchlecht war und mit ihm nicht auszu
kommen geweſen iſt Er hat auch Angſt gehabt allein weiter zu
arbeiten da er dann vielleicht ron ſeinen Kollegen bedroht worden
wäre Als er an einem Tage an welchem kann er nicht an
geben fortging bemerkte er einen Kohlenwagen der von Schutz
leuten begleitet wurde Aus der Menge ſei mit Steinen nach dem
Kohlenwagen geworfen worden Er beſtreitet entſchieden daß
er ſich an dem Werfen beteiligt habe Staatsanwalt Porzelt
hält dem Angeklagten darauf vor daß er bei einem früheren Streik
bei Kupfer u Co einen Arbeitswilligen mit einem Stock ge
ſchlagen habe und hierfür zwei Monate Gefängnis erhalten habe

Der Angeklagte gibt dies zu
Der Angeklagte Bruhn arbeitete ſeit April 1910 bei der

Firma Kupfer u Co ebenfalls gegen einen Tagesverdienſt von
4,30 Mark An dem betreffenden Montag iſt er in den allgemeinen
Streik eingetreten und hat mehrfach Streikpoſten geſtanden Am
Freitag den 23 September verſah er dieſen Dienſt zwiſchen 12
und 2 Uhr vor der Löwe ſchen Fabrik Von dort bemerkte er einen
Kupfer ſchen Kohlenwagen der von Schutzleuten eskortiert wurde
Um den Kohlenwagen hatte ſich eine gr Menſchenmenge etwa
1000 Perſonen angeſammelt Aus der Menge wurden mehrfach
Steine und Kohlenſtücke gegen den Wagen geſchleudert Er ſtand
auf ſeinem Poſten und hatte die Hände hinten auf den Rücken ge
legt Bei dieſer Gelegenheit ſei ihm ein Stein in die Hand gelegt
worden von wem weiß er nicht Er hat den Stein ſofort fortge
worfen damit aber niemand getroffen trotzdem wurde er ſofort
verhaftet

Hierauf tritt die Pauſe ein

Ralle und Imgebung
Halle den 10 Januar

Stadtverordneten Sitzung
Halle a 9 Januar

Herr Geh Kommerzienrat Steckner übernimmt den Vorſttz
Er gibt dem Wunſche Ausdruck daß die Arbeiten des Kollegiums
auch im neuen Jahre der Stadt zum Segen gereichen mögen
und gedenkt dann mit ehrenden Worten des verſtorbenen Stadt
verordneten Aßmann der ein eifriger pflichttreuer Stadtverord
neter geweſen und in wichtigen Kommiſſionen mitgewirkt habe

Noch wenige Tage vor ſeinem Tode habe er an den Arbeiten
des Kollegiums teilgenommen ein jäher Tod habe ſeinem
rührigen Schaffen ein Ziel geſetzt

Weiter widmet Herr Geheimrat Steckner Herrn Stadtrat
Keferſtein der aus ſeinem Amt geſchieden iſt öffentlichen
Dank Herr Keferſtein entſproſſen einer alten Halliſchen Familie

die ſchon vor mehr als 200 Jahren in Halle ſich niederließ und
vor hundert Jahren bereits Mitglieder in die ſtädtiſche Ver
waltung entſandte habe 24 Jahre hindurch in Treue ſich an den
Aufgaben unſerer Kommune beteiligt Das werde man allgemein
dankbar anerkennen Zuſtimmung

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 betrifft die Einführung des Herrn Maſchinenfabri

kanten Eugen Greßler als unbeſoldeten Stadtrat Herr
Bürgermeiſter v Holl y nimmt den neugewählten Kollegen in
Eid und Pflicht und richtet herzliche Worte der Begrüßung an
ihn Wie Herr Greßler in den elf Jahren die er dem Stadt
vorordnetenkollegium angehört dem Jntereſſe der Stadt ſtets
mit Ernſt und Eifer gedient hat ſeine Arbeit in zahlreichen
Kommiſſionen ſein tatkräftiges Eingreifen in die Debatten be
weiſen das ſo ſtehe auch für ſeine neue Tätigkeit als Stadtrat
zu hoffen daß ſie der Stadt zum Segen gereichen werde Die
feſte Geſinnung des Mannes Selbſtändigkeit der Ueberzeugung
Selbſtändigkeit im Denken und Wollen die ihn bisher in hohem
Maße ausgezeichnet werden auch ſein Wirken im Magiſtrat er
ſprießlich machen

Herr Vorſteher Steckne r ſpricht Herrn Greßler herzlichen
Glückwunſch aus Die große Stimmenzahl die ihm bei der Wahl
zuleil geworden ſei ein Zeichen ungewöhnlichen Vertrauens
Die Verſammlung habe die feſte Ueberzeugung daß der Gewählte
mit der gleichen Liebe wie bisher an den ſtädtiſchen Dingen mit
wirken und gern dazu helfen werde Einmütigkeit und Harmonie
mit dem Stadtverordnetenkollegium zu pflegen

Herr Stadtrat Greßler dankt indem er ausführt wie
ihm die Arbeit im Dienſt der Kommune allezeit große Freude
bereitet Schon vom Elternhauſe her in Erfurt wo der Vater
ſelbſt Stadtverordneter war ſei ihm das Jntereſſe für kommu
nale Angelegenheiten anerzogen worden Er habe auch ferner den
feſten Willen mit Freudigkeit ſeine Kraft der Stadt zu widmen

Bravo
Punkt 2 betrifft die

Neuwahl des Bureause
Sie geſchieht durch Zettelwahl Bei der Wahl des Vor
ſtehers fallen 29 Stimmen auf Herrn Steckner
9 auf Herrn Siemens 4 auf Herrn Schmidt Rimpler
4 auf Herrn Emmer je 1 auf die Herren Probſt Lindner
und Herzau Herr Steckner iſt ſomit zum Vorſteher wieder
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gewahlt er nimmt die Wahl an mit Dank an die Herren die ſ ſtücks Liebenauerſtraße Nr 164165 nämlich an Frau
ihm ihre Stimme gegeben und verſpricht auch ferner nach beſtem
Wiſſen und Können das zu tun was nötig iſt die Verhandlungen
zu Nutz und Frommen der Verſammlung zu führen

Die Wahl des ſtellvertretenden Vorſtehers er
gibt folgendes Herr Föhring 45 Stimmen Herr Emmer
Herr Siemens 1 Herr Föhring iſt alſo gewählt er nimmt
mit Dank an

Zum 1 Schriftführer wird Herr St Gygas ge
wählt er erhält 41 Stimmen Herr Bangert 6 Herr
Pfautſch 2

Zum 2 Schriftführer wählt man Herrn Probſt auf
den 26 Stimmen fallen Herr Pfautſch erhält 24 Stimmen

3 Auf dem Grundſtück Martaſtraße 27 iſt ein RNeu
bau errichtet worden Nach der feſtgelegten Fluchtlinie ent
fallen von dem Grundſtück ca 11 Quadratmeter Land zur Straße
Die Eigentümerin Fräulein Anna Wittſtock fordert hierfür eine
Entſchädigung von 110 Mark pro Quadratmeter Dieſer Preis
iſt wie der Referent Herr Stv Gygas darlegt viel zu hoch
Es wird deshalb die Einleitung des Enteignungs Verfahrens
beſchloſſen

4 Die Verſammlung genehmigt daß die zwei im Haushalts
pfane für 1910 vorgeſehenen neuen Lehrerſtellen an der

Vorschule
Oſtern 1911 endgültig beſetzt werden Wegen der Ueberfüllung
der Oſterklaſſen t und 2 der Vorſchule war unter dem 7 März
1910 von beiden ſtädtiſchen Körperſchaften beſchloſſen worden die
Klaſſen im Schuljahre 1910/11 zu teilen und es wurden im
Haushaltsplane für 1910 zwei neue Lehrerſtellen an der Vor
ſchule vorgeſehen

Bei der Aufnahme am 15 Februar 1910 waren 62 Schüler
für O3 der Vorſchule angemeldet worden Es wurde deswegen
unter dem 7 März 1910 von den ſtädtiſchen Körperſchaften be
ſchloſſen im Jahre 1910 auch dieſe Klaſſen zu teilen Die drei
Hilfslehrer wurden aus der Beſoldung welche für die zwei
Lehrerſtellen vorgeſehen war bezahlt

Jetzt wird an der Vorſchule O 1 z von 36 O1 h von 36
M1 von 25 O 2 a von 36 O2 b von 29 M2 von 25 O 3 a von
34 O3 b von 30 und M3 von 17 Schülern beſucht Aus dieſen
Zahlen geht deutlich hervor daß die Oſterabteilungen der Vor
ſchule 1 und 2 dauernd geteilt werden müſſen

Wenn ſich bei der diesjährigen Oſteraufnahme heraus
ſtellen ſollte daß zur Klaſſe O 3 der Vorſchule mehr Schüler an
gemeldet werden als in einer Klaſſe unterrichtet werden können
wird der Magiſtrat den Antrag ſtellen für die 2 Abteilung von
O3 im Jahre 1911/12 einen Hilfslehrer zu bewilligen Ref
Herr S Bangert

Herr Stv Oſterburg erklärt ſich gegen die Vorlage Das
Ziel müſſe ſein die Vorſchule die eine Standesſchule kraſſeſter
Art ſei abzuſchaffen

Herr Stv Bangert vertritt gleichfalls die Anſicht daß
er prinzipiell ein Gegner der Vorſchule ſei Auch um der Kinder
willen es werde dort den Kindern zugemutet in drei Jahren
das zu leiſten was ſonſt in den anderen Schulen in vier Jahren
erledigt wird Aber bei der gegenwärtigen Vorlage handle es
ſich nur darum für eine ordnungsmäßige Verwaltung der Schule
die doch nun einmal noch beſtehe zu ſorgen

Herr Stv Meyer ſchildert die Rachteile der Vorſchule Es
ſei in ſozialer Beziehung außerordentlich zu wünſchen daß die
Kinder aller Schichten zunächſt gemeinſam Schulunterricht er
halten Dadurch würde manches Vorurteil beſeitigt werden und
dem ſozialen Frieden würde genützt

Herr Stv Herz au vertritt den gleichen Standpunkt Die
Vorſchule ſei prinzipiell zu verwerfen Deshalb habe man im
Schulkuratorium ſowie im Magiſtrat auch davon abgeſehen für
die Oberrealſchule noch eine zweite Vorſchule einzurichten Die
Vorlage ſelbſt werde aber von dieſer grundſätzlichen Abneigung
gegen Vorſchulen nicht berührt

Herr Stv Oſt er burg behült ſich vor zum Schuletat eine
Reſolution zu formulieren die die allmähliche Abſchaffung der
Vorſchule im Auge hat

5 Der Magiſtrat beantragt für die Stelle des Land
meſſers Albert Schmidt vom 1 April 1910 ab ein
Jahresgehalt von 3200 2 X 300 4 X 250 4800 Mk feſtzu
ſetzen und den für das Jahr 1910/11 erforderlichen Mehrbetrag
dem gemeinſamen Dispoſitionsfonds zu entehmen Die Verſamm
lung beſchließt die Beſchlußfaſſung auszuſetzen und zunächſt die
Perſonalakten einzufordern Ref Herr Stv Knabe

6 Behufs Verbeſſerung der
Entwäſſerungsverhältniſſe in der Marien und

Magdeburgerſtraße

zwiſchen Meckelſtraße und Riebeckplatz iſt der Bau eines Ent
laſtungskanals nach der oberen Leipzigerſtraße im Zuge Röſer
ſtraße Marienſtraße notwendig der gleichzeitig als Vorflut für
die noch auszubaurnde Strecke der Volkmannſtraße zwiſchen Dzondi
und Marienſtraße zu dienen hat Ein Entwurf iſt von dem Tief
bauamt aufgeſtellt worden Jn Uebereinſtimmung mit der Bau
deputation erſucht der Magiſtrat die Verſammlung ſich mit dem
Bau eines Zementrohrkanals im Zuge der Röfer und Marien
Ftraße von der Leipziger bis zur Magdeburgerſtraße einverſtan
den zu erklären und die erforderlichen Mittel in Höhe von 19 000
Mark aus der Kanalbauanleihe zu bewilligen Dies geſchieht
Ref Herr St Gygas und Knabe

7 Zur Vorſtärkung laufender Kredite des ſtädtiſchen Schlacht
und Viehhofes werden die erforderlichen Mittel von zuſammen
4503,23 Mk nach bewilligt Ref Herr Stv Dehne

8 Auf eine Eingabe des Lederfabrikanten Paul Göldner
betr Entſchädigung für die Enteignung des fluchtlinienmäßig
zur Leipzigerſtraße entfallenden Landes hat der Magiſtrat be
ſchloſſen die Zinsforderung des Genannten mit Rückſicht auf ſeine
Erklärung vom 20 Auguſt v J abzulehnen im übrigen aber die
durch Beſchluß des Bezirksausſchuſſes vom 4 November v J feſt
geſetzte Enteignungs Entſchädigung von 5525 Mk unter der Vor
ousſetzung an Herrn Göldner auszyzahlen daß er ſich bei der
Entſcheidung des Bezirksausſchuſſes deruhigt Die Verſammlung
ſtimmt zu Ref Herr St Gygas und Colberg

9 Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung davon Kenntnis
zu nehmen daß von den 12 000 Mk welche bei X P II 8 des
laufenden Haushaltsplans eingeſtellt worden ſind bereits 10 950,75
Mark zur Vertretung erkrankter Lehrer und
Lehrerinnen an den evangeliſchen Volksſchulen verbraucht
worden ſind und eine weſentliche Ueberſchreitung dieſer Etats
poſition unvermeidlich iſt Da der Magiſtrat nicht angeben kann
wie groß die Ueberſchreitung werden wird bittet er die Nach
bewilligung bei dem Finaſabſchluß zu regeln Die Verſammlung
erklärt ſich damit einverſtanden Ref Herr Sto Meyer

10 Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung zuzuſtimmen daß
van der der Stadtgemeinde gehörigen Parzelle Gemarkung Halle
Kortenblatt 2 Nr 2849/09 vie an der Jon a sſtraße belegene
Fläche von etwa 335 qm Größe ſowie die an der Ecke der
Liebenguer und Jongasſtraße belegene Fläche bisher
Straßenland von etwa 12 qm Größe zum Preiſe von 25 Mk
Pro Quadratmeter an die eingetragenen Eigentümer des Grund

Stolze geb Tittel hier b den Amtsrichter Hugo Tittel b Tage

c den Prokuriſten Ernſt Stolze hier veräußert wird Der Ge
ſamtkaufpreis beträgt etwa 8675 Mk Die von dem Tittelſchen
Grundſtück Liebenauerſtraße Nr 164/165 fluchtlinienmäßig zur
Jonasſtraße entfallende Fläche von etwa 5 qm Größe verpflichten
ſich die jetzigen Eigentümer der Stadtgemeinde unentgeltlich zu
übereignen Die Vorlage wird genehmigt Ref Herren Stv
Gygas und Blumentritt

11 Der Magiſtrat hat den Antrag der Rechnungsabteilung
der Gas und Waſſerwerke betr Ueberſchreitung der in Reſt ge
ſtellten Mittel Kap E 10 der Reſtverwaltung außer dem
Haushaltsplan der Gaswerke für 1910 genehmigt

Die Verſammlung wird erſucht dem Beſchluſſe zuzuſtimmen
und die Entnahme von 140 Mk aus den Reſervefonds der ſtädti
De gerte zu bewilligen Das geſchieht Ref Herr Stv

nabe
12 Die bei Kap XIV B 24b für Jnſtandhaltung und

Verbeſſerung der öffentlichen Bedürfnisanſtalten bereitgeſtellten
Mittel ſollen um 700 Mk verſtärkt werden Der Betrag iſt dem
gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds zu entnehmen Die Vorlage
wird genehmigt Ref Herr Stv Lindner

13 Die mit 2000 Mk für Waſſerunterſuchungen
dotierte Poſition J Ba 5 des diesjährigen Waſſerwerksetats er
leidet eine erhebliche Ueberſchreitung durch die einmalige An
ſchaffung von Jnſtrumenten und Geräten die durch die Ueber
weiſung der Unterſuchung an das Nahrungsmittelunterſuchungs
amt notwendig geworden iſt Jn Uebereinſtimmung mit dem

Waſſerwerks Kuratorium beantragt der Magiſtrat zur Deckung
der Ausgaben 800 Mk aus dem Reſervefonds der Waſſerwerke für
jene Poſition nachbewilligen zu wollen Herr Stv Knabe als
Referent des Etatsausſchuſſes beantragt die Bewilligung unter
der Bedingung daß die Jnſtrumente Eigentum des Waſſerwerks
bleiben

Herr Stv Schmidt Rimpler hebt herrvor daß unſer
ſtädtiſches Nahrungsmittel Unterſuchungsamt nicht genügend Jn
ſtrumente bei der Gründung bekommen habe die Koſten ſeien alſo
tatſächlich höher als man ſeinerzeit bei der Gründung in Anſatz
gebracht habe Das zeige die Tatſache daß man jene Waſſerproben
nicht machen konnte ohne auf Koſten des Waſſerwerks neue Jn
ſtrumente zu beſchaffen Redner erklärt aber nicht gegen die Vor
lage ſtimmen zu wollen

Sie wird einſtimmig angenommen
14 Jn der Vorlage vom 30 Novbr 1908 betr den Ankauf

des Zoologiſchen Gartens iſt bereits darauf hingewieſen
worden daß zur Jnſtandſetzung der Baulichkeiten des Gartens und
des Bades Wittekind 30000 bis 40 000 Mk ſeitens der
Stadtgemeinde aufgewendet werden müſſen Folgende Arbeiten
haben ſich als beſonders dringlich und notwendig zur Vermeidung
größerer Schäden herausgeſtellt a die Dachumdeckungen ſeit
12 Jahren iſt in dieſer Hinſicht nichts geſchehen b die Trocken
legung der ſich an die Bergwand anlehnenden Mauer des Reſtau
rants Reilsberg c die Errichtung einer Ventilationsanlage für
den Saal der Reilsburg Die Koſten betragen zu a etwa 12 750
Mark zu b etwa 4800 Mk zu e etwa 2000 Mk zuſammen 19 500
Mark Der Umfang der über den Rahmen der laufenden Repara
turen hinausgehenden Dachumdeckungen uſw iſt von einer Kom
miſſion des Magiſtrats feſtgeſtellt und von der ſpäter gebildeten
Deputation für den Zoologiſchen Garten nachgeprüft worden
Dasſelbe gilt von der Entwäſſerungsanlage Der Magiſtrat be
antragt zuzuſtimmen daß die Arbeiten ausgeführt und die er
forderlichen Mittel von zuſammen 19 550 Mk dem gemeinſchaft
lichen Dispoſitionsfonds entnommen werden

Die Verſammlung genehmigt die Vorlage
Gieſe und Döhler

Ref Herr Stv

Rücktritt des kommandierenden Senerals
Wie die Magdeb Ztg hört wird der komandierende

General v Beneckendorff und v Hindenburg zum
Frühjahr d J ſeinen Abſchied erbitten Er ſteht ſeit dem
27 Januar 1903 an der Spitze des 4 Armeekorps

Kaisersgeburtstagsfeier
Wie wir erſahren wird in dieſem Jahre der Reigen der

Kaiferfeiern durch eine impoſante gemeinſame Veranſtaltung des

großen preußiſchen Beamten vereins und des
Lehrergeſangvereins eingeleitet werden

Die Feier ſoll am 18 Januar 1911 abends 8 Uhr im
großen Feſtſaale des Etabliſſements Kaiſerſäle Große Ulrich
ſtraße ſtattfinden und verſpricht einen glänzenden Verlauf zu
nehmen Als Feſtredner iſt Profeſſor Stade der Leiter des
vorjährigen Kreisturnfeſtes und als Geſangsſoliſt der Helden
tenor Alexander Hietſchold gewonnen worden Für jede Per
ſon wird ein Eintrittsgeld von 20 Pfg erhoben werden Der Ge
ſamtbetrag der Einnahmen abzüglich verhältnismäßig geringer
Ausgaben ſoll zum Beſten hieſiger Ferienkolonien
verwendet werden Dieſe Verwendung der Einnahme zeigt wiede
rum daß in den feſtgebenden Vereinen deren wohlkätiges Wirken
ja bekannt iſt der Geiſt der Nächſtenliebe und das Beſtreben an
der allgemeinen Wohlfahrtspflege wirkſam mitzuarbeiten in
ſchöner und würdiger Weiſe gepflegt wird Als ein beſonders glück
licher Gedanke muß es aber bezeichnet werden daß die feſtgebenden
Vereine im ſchönen Geiſte der Nächſtenliebe gerade dieſe Feier zu
veranſtalten beabſichtigen Gewiß handeln ſie damit ganz im
Sinne unſeres Kaiſers Die Vorbereitungen der Veranſtaltung
hat der Preußiſche Beamtenverein übernommen

Die Eintrittskarten werden vom 11 Januar 1911 ab bei dem
Kaſſenführer des Pr Hagenſtraße Nr 6 86 Uhr nach
mittags ferner in den Verkaufsſtellen des Beamtenkonſumver
eins Prinzenſtraße 17 Forſterſtraße 32 Schwetſchkeſtraße 36 Lud

wig Wuchererſtraße 56 Bernhardyſtraße 32 Hackebornſtraße 2 und
Büſchdorferſtraße 9 während der Geſchäftsſtunden und am 18 Jan
von 4 Uhr nachmittags ab im Feſtlokale zu haben ſein Weiteres
wird durch Jnſerat bekannt gegeben

Der Ballon Nordhauſen
ſtieg Sonnabend den 7 Jan von Bitterfeld aus unter Leitung
des Herrn Hauptmann von Oidtmann Halle zu einer Fahrt
auf Die Fahrt währte 5 Stunden und endete mit ſehr glatter
Landung bei Röthehof an der Berlin Stendaler Bahn Be
ſonderen Reiz gewährte diesmal der Anblick der Winterlandſchaft
und der Ausblick auf die teilweiſe zugefrorenen Havelſeen die bei
Werder überquert wurden

Jm Korbe befanden ſich außer dem Führer Herrn Hauptmann
von Oidtmann Herr Thorer mit Tochter und Herr Kadach aus
Leipzig

Reuauflage des Fernſprech Teilnehmer Berzeichniſſes
Mit dem Druck des Verzoeichniffes der Teilnehmer

an den Fernſprechnetzen im Ober Poſtdirektionsbezirk Halle Saale
für 1911 wird Anfang Februar begonnen werden Es
liegt daher im dringenden Jntereſſe der Fernſprechteilnehmer die

etwa erforderlichen Aenderungen in der Eintragung ihrer An
ſchlüſſe auch die er ſt em Aprii eintretenden Woh
nungsverlegungen ſogleich dem zuſtändigen Poſtamt
in Ort vom Kaiſerlichen Telegraphenamt anzuzeigen

Nach dem 1 Februar können Aenderungen nicht mehr berüd
ſichtigt werden

Literarische Sesellschaſt
Am geſtrigen Vortragsabend in der Literariſchen Geſell

ſchaft ſtand am Leſepult im Saal der Loge zu den drei Degen
Dr ter Expeditus Schmidt aus München Der inter
eſſante Gaſt ſprach über Theater und Kirche in ihren geſchicht
lichen Beziehungen Der erſte Teil des Vortrages beſchäftigte

mit allgemein wiſſenſchaftlichen Betrachtungen während
im zweiten Teil der Moderne entſprechende Beleuchtung zuteil
wurde Ereignisvolle Perioden wurden beſonders or
gehoben Die Ausführungen die das freie Wort nicht ver
ſchmähten wir kommen auf den Abend noch ausführlicher
zurück fanden ſehr viel Jntereſſe

Den 90 Geburtstag
feierte geſtern Paſtor Hoffbauer der von 1864 bis 1888
in Ammendorf wirkte und ſeit ſeiner Penſionierung in
Deſſau lebt

Perſonalveränderungen im Ober Poſtdirektionsbezirke Halle
Angenom men iſt der Vizefeldwebel Kleine als Poſtanwärter
in Ammendorf Verſetzt ſind die Ober Poſtpraktikanten Fröh
ling von Halle nach Recklinghauſen als Poſtinſpektor und Helbing
von Nowawes Neuendorf nach Halle der Ober Poſtkaſſenkaſſierer
Brüggemann von Halle nach Oppeln in eine Ober Poſtkaſſenren
dantenStelle der OberPoſtſekretär Liebig von Sommerfeld Bez
Frankfurt Oder nach Düben als Poſtmeiſter die Poſtſekretäre
Koczorowski vo Wittenberg nach Ortelsburg in eine Ober Poſt
ſekretärſtelle Schmidt von Weißenfels nach Wittenberg Heinrich
von Mansfeld nach Lauchſtedt Burchardt von Eisleben nach Holz
dorf die Poſtverwalter Nörtemann von Löbejün nach Dommitzſch
Hirſchfeld von Zahna nach Mansfeld Richter von Holzdorf nach
Zahna die Ober Poſtaſſiſtenten Hornbogen von Cönnern nach
Löbejün als Poſtverwalter Bengs von Naumburg nach Halle und
Evermann von Düben nach Halle ſowie die Poſtaſſiſtenten Knauſt
von Merſeburg nach Wittenberg Endlich von Halle nach Naum
burg Paul Reinhardt von Groſſen nach Roßla Doepmann von
Roßla nach Ortrand Kieling von Zahna nach Falkenberg Brütting
von Hettſtedt nach Nebra Fritz Müller von Eilenburg nach Halle
Rudolf Reinhardt von Lützen nach Halle Willy Holzhaus von
Ammendorf nach Zörbig Keil von Wippra nach Tanten Heine
von Wittenberg nach Düben Klemm von Bad Köſen nach Naum
burg Sannemann von Schafſtädt nach Cölleda Deutſch von Gerb
ſtedt nach Eisleben Penns von Bockwitz nach Dommitzſch und
Schneidewind von Merſeburg noch Oſterfeld

Etatsmäßig angeſtellt ſind die Telegraphenſekretäre
Schumann in Weißenfels und Flemes Wittenberg in Osnabrück
der Poſtfekretär Welzel Halle in Havelberg die Poſtaſſiſtenten Tra
bitzſch Droyßig in Lauſigk Fiſcher Halle in Ammendorf Radewell
ſowie die Poſtaſſiſtenten Grune in Halle Dorn in Herzberg Dunkel
in Falkenberg Fiedler in Naumburg Hottenrott in Corbetha und
Pfeiffer in Teuchern

Verliehen iſt der Charakter als Rechnungsrat den
Ober Poſtſekretären Bauer in Halle und Schwedler in Weißenfels
ſowie der Charakter als Poſtſekretär dem Poſtaſſiſtenten Wilh
Hohmann in Halle

Ernannt ſind zum Ober Poſtkaſſenbuchhalter der k Ober
Poſtkaſſenbuchhalter Dünnhaupt in Halle ſowie zu Poſtaſſiſtenten
die Poſtgehilfen Rauſch in Roßla Kopf in Jeſſen Rehſe in Erms
leben und Schneidewind in Merſeburg

Lané Ney in Halle Das bekannte Antiſpiritiſtenpaar Jda
und Richard Lans Ney welches in Berlin über 600 und in Ham
burg 50 Vorſtellungen bei großem Zulaufe gegeben hat wird dem
Kächſt neue Experimente vorführen Die Entlarvung des Berliner
Mediums Abend Wünſchelruten Medium das Tiſchrücken Klopf
Schreib und Sprechoffenbarungen Matertaliſation von Geiſtern
die ſelbſtſpielenden Jnſtrumente aus der vierten Dimenſion Tafel
geiſterſchrift aus dem Jenſeits eine original amerikantſſch4piri
tiſttſche Sitzung Rieſen Zahlengedächtnis ſowie intereſſante Ent
hüllungen über Spiritismus Gedankenleſen Zitieren der Geiſter
Zwangsjacke geheimnisvolle Koffer Kettenfeſſelungen Blumen
medium Hellſehen uſw Mittels vielfacher großenteils primitiver
Apparate zeigen ſie wie keichtgläubige Gemüter durch Zitieren
Verſtorbener Blumenrapporte uſw getäuſcht werden können Die
Vorſtellungen finden Sonntag den 15 Januar nachm 316 Uhr
Dienstag den 17 und Donnerstag den 19 Januar je abends
84 im Wintergarten großer Spiegelſaal ſtatt Papuläre Preiſe
Billetts in der Hofmuſikalienhandlung Hothan

Lebensretier Dem Stationsdiätar Robert Papke hier iſt
nach amtlicher Bekanntmachung die Erinnerungsmedaille für
Rettung aus Gefahr verliehen worden

Vereins und Versammlungsnachrichten
Lehrerverein Halle Umgegend Jn der am 7 Januar abge

haltenen zahlreich beſuchten Verſammlung zu der auch eine große
Anzahl Damen erſchienen war ſprach Herr Paſtor Flügel
Neu Dölau über Die Seelenfrage vom Standpunkt der Natur
wiſſenſchaften Die Zuhörerſchar verfolgte den Vortrag mit großem
Jntereſſe zum Schluß erntete Redner für ſeine geiſtreichen Aus
führungen den lebhafteſten Beifall Fortſetzung Ueber Erkennt
nistheorie erfolgt am 28 d M 3 Ahr im Schultheiß Jm ge
ſchäftlichen Teil wurde auf das 2 Wintervergnügen Anfang März
hingewieſen und es wurden drei neue Mitglieder aufgenommen

Der Verein ehemaliger Angehöriger des 2 Kgl Sächſiſchen
Huſaren Regiments Nr 19 fr 2 Reiter hält am Donnerstag
den 12 Januar cr abends 856 Uhr im Vereinslokal Petzolds
Reſtaurant Charlottenſtraße 19 ſeine Generalverſammlung ab
Jahresbericht Kaſſenhbericht Vorſtandswahl Ehemalige Regi
mentsangehörige auch auswärts wohnende welche dem Verein
beitreten wollen ſind willkommen

Verein der Saalbeſitzer von Halle und Umgegend
Jn der von 55 Mitgliedern beſuchten Monatsverſammlung er

folgten zunächſt 10 Reuaufnahmen Sodann verlas der Vorſitzende
die auf Beſchwerde des Vereins ergangene Antwort der Kgl Re
gierung wonach das aus Anlaß der Maul und Klauen
ſeuche erlaſſene Verbot öffentlicher Luſtbarkeiten aufgehoben
worden iſt Die Verſammlung beglückwünſchte den Vorſitzenden zu
dieſem für alle Saalwirte des Regierungsbezirks ſo bedeutſamen
Erfolg

Hierauf wurde der Verſammlung an der Hand von Ent
ſcheidungen des Oberverwaltungsgerichtes mitgeteilt daß die
Polizeibehörden nicht befugt ſind die Koſten der
periodiſchen Nachſchau der Vierdruckvorrichtun
gen den Gaſtwirten aufzuerlegen Derartige Koſten
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und ſind von der Polizeikaſſe ſelbſt zu tragen Gegen die polizei
liche Aufforderung zur Aenderung ihrer bisher vorſchriftsmäßigen
Bierdruckvorrichtungen nach den neu erlaſſenen Vorſchriften iſt von
fünf Vereinsmitgliedern Klage beim Oberverwaltungsgericht er
hoben Die Verſammlung beſchloß die Führung der Klage auf
Koſten der Vereinskaſſe

Alsdann erfolgte eine umfangreiche Erörterung über die ge
ſetzlich zuläſſigen Abzüge des Saalwirtes bei der Veranlagung zur
Einkommenſteuer

Eine lebhafte und beifällige Ausſprache entfeſſelte der Vor
ſchlag in Anbetracht der Verteuerung der Zeitungsinſerate künftig
nur einer der Halleſchen Tageszeitungen die Jnſerate der Mit
glieder des Saalbeſitzervereins zu überweiſen Eine feſte Ent
ſchließung darüber ſoll in der Verſammlung am 2 Februar bei
Kollege Brunnert erfolgen Bis dahin ſoll auch eine Rückſprache
mit den Vorſtänden der übrigen Halliſchen Wirtevereine über die
wenig zufriedenſtellende Handhabung der Bedürfnisfrage in der
Stadt Halle ſtattfinden

Ein Vorſtandsmitglied des Vereins überwies
geldkaſſe einen Geldbeitrag

der Sterbe

Provinzial Nachrichten

Tötlicher Rodelunfall
Naumburg 7 Jan Ein hieſiger Maurer fuhr vorgeſtern beim

Rodeln mit ſolcher Wucht gegen einen Baum daß er den dabei
erlittenen Verletzungen im Krankenhauſe erlag

Tragiſches Ende einer Schlägerei

Wahrenberg Kr Oſterburg 7 Jan Der Magdeb Ztg
wird berichtet Jn dem am Elbdeich gelegenen Schulzſchen Lokale
fand geſtern abend der ſogenannte Gemeinderechnungsball ſtatt
an dem viele Wahrenberger teilnahmen Gegenüber dem Reſtau
rant lagen die Schleppzüge zweier Dampfer Mehrere Schiffer
gingen an Land und ſuchten die Gaſtwirtſchaft auf Gaſtwirt Schulz
und die Feſtleitung die Gemeindevertretung war nicht mehr
anweſend machten ſie darauf aufmerkſam daß es ſich um eine
geſchloſſene Geſellſchaft handle ſie alſo das Lokal zu verlaſſen
hätten Die Schiffer kümmerten ſich aber nicht um das Verbot ſon
dern fingen an zu fkandalieren Man wurde handgemein die
Schiffer gerieten in Wut vergriffen ſich an dem Jnventar und
ſchlugen in der Gaſtſtube alles kurz und klein Nun erſchien der
75jährige Gaſtwirt Auguſt Schulz der Vater des Gaſthofbeſitzers
in der Gaſtſtube Der alte Mann geriet in begreifliche Erregung
Er trat um Frieden zu ſtiften unter die Wüteriche bekam dabei
wohl hier und da einen Stoß um dann plötzlich wie tot umzu
fallen Lähmendes Entſetzen ergriff jetzt die Tumultanten die in
zwiſchen nicht nur die Fenſterſcheiben ſondern auch die Fenſterkreuze
zertrümmert hatten Man hob den alten Mann auf um bald zu
merken daß man es mit einem Sterbenden zu tun hatte Jn
wenigen Minuten war er eine Leiche Die Schiffer machten ſich nun
ſchleunigſt davon Dr Gebauer aus Wittenberge ſtellte feſt daß
Schulz infolge der Aufregung einen Herzſchlag erlitten hatte der
den ſofortigen Tod herbeiführte

Erhöhung der Witwenvenſionen
Weimar 7 Jan Das Staatsminiſterium wird wie jetzt be

kannt wird dem Ende Januar zuſammentretenden Landtag eine
Vorlage unterbreiten über eine weſentliche Erhöhung der Pen
ſionen der Witwen von ſtaatlichen Beamten

Aſchersleben 6 Jan Feſtgenommen Von der Volizei
in Ulm wurde geſtern der vor längerer Zeit von hier unter Hinter
laſſung ſeiner Familie und der Gläubiger ausgerückte Schloſſer
meiſter Vernhard Vogt feſtgenommen

al Halberſtadt 8 Jan Ein jähes Geſchich hat den
hier allgemein beliebten Arzt Dr Winkler den verdienſtvollen
Leiter der Krieger Sanitätskolonne nach ganz kurzer plötzlicher
Erkrankung an Rippenfellentzündung dahingerafft Der Ver
ſtorbene ſtand im beſten Mannesalter von 36 Jahren und hatte
ſich un längſt erſt verlobt Zum Weihnachtsfeſte weilte er
noch bei ſeiner Braut in Stettin von wo er Anfang dieſer Woche
im beſten Wohlſein zurückkehrte Mittwoch abend nahm er noch
an einer Sitzung des Fürſorgevereins für Lungenkranke teil

Bernburg 7 Jan Jn Nervoſität Jn Dröbel erſchoß
ſich geſtern nachmittag Oberamtmann der am Tage zuvor aus
einem Sanatorium in Ballenſtedt zurückgekehrt war Die Tat wird
auf hochgradige Nervoſität zurückgeführt

Jeßnitz 7 Jan Erfroren Der frühere Totengräber
Kerſten wurde in der Nähe ſeines Hauſes tot aufgefunden Auf
dem Heimwege von einem Arzt war er erſchöpft niedergeſunken und
in der Nacht erfroren

Königſee Thür 7 Jan Jm Schnee umgekommen
Seit Anfang dieſer Woche wird im benachbarten Höhendorf Unter
hain der 62 Jahre alte Maurer Marquard vermißt Es iſt mit
Beſtimmtheit anzunehmen daß der alte Mann bei dem herrſchenden
Schneetreiben auf dem mühſam ſteil anſteigenden Heimweg in den
tiefen Schneemaſſen den Tod gefunden hat

Kunst und ihissenschaft

Peary am Nordpol
Admiral Peary

Kommandant Peary erſchien in Newyork am letzten Sonn
abend vor der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes um Be
weiſe für den Erfolg ſeiner Nordpolfahrt vorzu
bringen Jn einer längeren Darlegung gelang es Peary die
Mitglieder der Kommiſſion zu überzeugen daß er tatſächlich den
Rordpol endeckt habe Nunmehr wird ihm ohne Widerſtreit der
Titel eines Rear Admirals Kontre Admirals zuerkannt werden

Eine 5kandalaffäre
S Paris 9 Jan Journal berichtet aus Crouilliers

Departement Correze Ein Skandal der großes Aufſehen
in der ganzen Gegend verurſacht wird aus Soudeilles ge
meldet Der Bürgermeiſter und mehrere Gemeinderatsmit
glieder haben ohne Erlaubnis des Miniſters für die ſchönen
Künſte das berühmte Standbild des heſligen Martin für 40 000
Franks an einen Brüſſeler Kunſtliebhaber verkauft Der Ab

ete Selmar ſoll dieſem Verkauf beigewohnt haben Die
lkerung iſt n die Schuldigen ſehr aufgeregt man be

ernſtliche Kundgebungen

den Millionär durch einen Revolver

e e

a

Theater und Musik

Trauerfeier für Raphael Loewenfeld
Jm Charlottenburger Schiller Theater wurde am Sonntag

mittag eine erhebende Gedenkfeier veranſtaltet ſie war die
Ehrung eines Toten der ſich um die Förderung der deutſchen
VolkstheaterJdee die jetzt im Norden und Süden im Oſten und
Weſten unſeres Vaterlandes ihre allmähliche Verwirklichung finden
ſoll ein bleibendes Verdienſt erworben hat

Bürgermeiſter Dr Reicke Berlin Bürgermeiſter Peters
Wilmersdorf die Stadtverordneten Bernſtein und Zadek Schöne
berg Oberregierungsrat v Glaſenapp Otto Brahm Hans Gre
gor Richard Alexander Oskar Blumenthal Guſtav Kadelburg
Max Dreyer Georg Engel Jon Lehmann Profeſſor Heinrich
Grünfeld Deſider Zador und vom Deutſchen Theater Regiſſeur
Berthold Held Wilhelm Diegelmann und Eduard Wirnterſtein
bemerkte man in dem Amphitheater in das heller winterlicher
Sonnenſchein verſteckt hineingrüßte Hermann Riſſene war als
Präſident und Vertreter der Deutſchen Bühnengenoſſenſchaft er
ſchienen und gab in dieſer Aera der erbitterten Theaterkämpfe
ein wohltuendes Zeichen gerechter Achtung für ein eifriges Mit
glied des Deutſchen Bühnenvereins und des Verbandes der Ber
liner Bühnenleiter in dem Raphael Loewenfeld eine maßgebende
Perſönlichkeit war

Der unter der Leitung Ernſt Kunwalds vom Philharmoniſchen
Orcheſter geſpielte Trauermarſch aus Händels Oratorium König
Saul war verhallt dann betrat Oberbürgermeiſter Schuſteh
ru s die Bühne Er widmete dem Verblichenen Worte des Dankes
im Namen der Charlottenburger Bürgerſchaft Er pries Raphael
Loewenſeld als den Jdealiſten den Gelehrten und den Philo
ſophen der den weiten Blick eines Kaufmanns beſaß deſſen
j Streben der unverſiegbaren Liebe zur Kunſt und zum Volke galt
Loewenfeld habe im Sinne Schillers aus ſeinem Schiller Theater
eine moraliſche Anſtalt geſchaffen Als Vertreter der Schiller
TheaterGſellſchaft hielt Ludwig Fulda eine Gedenkrede die in
ihrer Kürze bedeutſam war und voll Wärme den Verſtorbenenen
und ſeine mit Ausdauer und Begeiſterung verfolgten Ziele charak
teriſierte die dahin gingen aus der mächtigen wirtſchaftlichen
und ſozialen Bewegung der 80er Jahre auch den kulturellen Segen
für das Volk zu ziehen Max Pategg brachte in ergreifenden
Worten die Trauer und den Dank des Schiller Theater Perſonals
zum Ausdruck das ſeinen treuen und gerechten Führer verloren
habe der einem jeden nicht nur ein künſtleriſcher ſondern auch ein
menſchlicher Helfer und Berater geweſen ſei Mit dem feierlichen
Gelöbnis daß das von Raphael Loewenfeld geſchaffene Werk das
auf feſtem Fundament ſtehe in ſeinem Geiſte weiter ausgebaut
werden ſolle ſchloß Max Pategg der jetzige Führer der Schiller
Theater

e en
Vermischtes

Das Verbrechen von Houndsditch
Der Polizei die eine Photographie Peters des

Malers in einem in Riga aufgenommenen Gruppenbild
ron ſieben Mann mit Peter in der Mitte zu beſitzen glaubt
wurde ſo teilt man dem B mit in einem anonymen
Briefe mitgeteilt Peter habe England verlaſſen
Dem Briefe wird wenig Bedeutung beigemeſſen

Die Polizei nimmt an daß Peter an der Erſchießung der
Poliziſten nicht beteiligt war Einige Bedeutung hatte
man einer in Sidneyſtreet aufgefundenen Frauenperücke
beigemeſſen Sie gehörte aber einer alten im Hauſe wohnenden
Dame Mrs Gerſhon die freigelaſſen wurde Sie erklärte
daß ſie einen der beiden Männer kannte Es ſei nicht Fritz
und der andere nicht Peter geweſen Die beiden hätten ge
waltſam von dem Zimmer Beſitz genommen und ſie gezwungen zu
ſchweigen und ſie zu bedienen Die Polizei nimmt an daß Frau
Gerſhon die richtigen Namen nicht gewußt hat Jm Be
finden aller in Sidneyſtreet Verwundeten iſt eine Beſſerung ein
getreten Jn den Trümmern des Verbrecherhauſes in der Sid
nejſtreet wurden Metallteile von mindeſtens vier Bomben
gefunden ſie ſind ſehr ſchwer und haben die Form von Patronen
ſind zehn Zentimeter lang und fünf Zentimeter breit Sie waren
indeſſen nicht geladen

Kälteſtreißk von 11000 chnlkindern
Jn Toulon ſind die Schüler der höheren Bürgerſchule in

den Streik getreten
Oefen ſind und die Schüler infolgedeſſen ſehr unter der Kälte
zu leiden haben

Dieſen Schülern haben ſich nun auch die Schüler ſämtlicher
Volksſchulen von Toulon aus dem gleichen Grunde ange
ſchloſſen ſo daß von heute ab nicht weniger als 14000 Schul
kinder entſchloſſen ſind dem Unterricht fern zu bleiben ſo lange
nicht in ſämtlichen Klaſſenzimmern Oefen eingeführt werden

Die Wildweßt Räuber gefangen
Die beiden jugendlichen Mordburſchen aus Duluth im

Staate Minneſota ſind Sonntag früh 40 Kilometer von Duluth
entfernt in einem Arbeiterhaus im Walde gefangen worden
Ein Landbriefträger hatte ihren Aufenthalt verraten Sie wurden
in den Betten ſchlafen gefunden Beide hatten mächtige Re
volver zur Seite Nur zwei Schutzleute hatten bis zum Ende der
Jagd ausgehalten alle andern Verfolger hatten infolge zu großer
Erſchöpfung durch die Kälte ſchon vorher die Jagd aufgegeben und
waren nach Duluth zurückgekehrt

Die beiden Banditen waren wie bekannt bewaffnet in
einen Straßenbahnwagen eingedrungen und hatten den Jnſaſſen
befohlen ſich nicht vom Platze zu rühren Als ein Polizeibeamter
den Wagen beſteigen wollte wurde er von den Räubern meuch
lings erſchoſſen Die Mörder flüchteten und wurden in
Automobilen verfolgt

Zur Affäre WolffMetternich
Die Gattin des verhafteten Grafen Wolff Metternich die

bekannte Schauſpielerin Claire Valentin iſt am Sonn
tag abend aus Wien in Berlin eingetroffen um in der
Affäre ihres Gatten weitere Schritte zu unternehmen Die
Gräfin wird ihrem Gemahl heute einen Beſuch im Unter
ſuchungsgefängnis abſtatten Wie verlautet trifft heute auch
23 d des Verhafteten Gisbert v WolffMetternich in

rlin ein

Amerilaniſch
Infolge von Differenzen die ſeit längerer Zeit zwiſchendem rer Miſter Neel e und dem Kaufmann Trus

kott in einer kleinen Stadt im Kanſas e hat lezterer
uß getötet

weil in ihren Klaſſenzimmern keine

u t d 4 h t 4Weh m 4 I u
z g r T 4 r 4 V T

e e zu Truskott gekommen um eine definitive Ant
wort sie eines Petroleumterrains zu erhalten über deſſen
Beſitz ſich beide ſeit einiger Zeit ſtritten

Abſturz eines Automobils in Meer Jn der Nähe von
Croiſic an der Loire Mündung ſtürzte das Automobil des
Senators Maillard in das Meer Der Chauffeur hatte in
der Dunkelheit ſeinen Weg verloren und das Fahrzeug rannte
über eine Böſchung hinab in die Fluten Glücklicherweiſe ſtieß
der Wagen auf eine in der Nähe des Ufers verankerte Barke
die trotz der Heftigkeit des Anpralles nur langſam zurückwich
ſo daß der Senator und der Chauffeur noch Zeit fanden ſich
frei zu machen Während nun das Automobil raſch verſank
ſprangen der Beſitzer der Barke und ein Matroſe in ein Ruder
boot und retteten beide Man hofft daß der Schreck für den
hochbetagten Senator keine ſchlimmen Folgen haben wird

Leizte Nachrichten

Des Kronprinzen Oſtaſienfahrt
Brüſſel 9 Jan Wie gemeldet wird trifft man in Peking

große Vorbereitungen zum Empfa ag des deutſchen Kronprinzen
Der Palaſt des Regenten in dem der Gaſt wohnen ſoll iſt
bereits inſtand geſetzt Man wendete alle Herrlichkeit zur Aus
ſchmückung an Dekorationen und Möbel werden nur in
chineſiſchem Stil verwendet Auch Japan rüſtet zu großem
Empfang Drei hohe Würdenträger ſind bereits beauftragt
den Kronprinzen am 25 April in Yokohama zu empfangen

Zur Braunſchweiger Therateraffäre
H L Braunſchweig 9 Januar Privat Telegramm

Riedel hat gegen die Koloraturſängerin des Herzoglichen Hof
theaters Frl Carlotta Röder die Privatklage wegen Be
leidigung angeſtrengt Die Herzogl Hofintendantur erteilte
Riedel die Erlaubnis zur Klage weil Frl Röder durch Ver
öffentlichung des vor einigen Tagen erſchienenen Briefes die
ſeinerzeitige Abmachung Stillſchweigen über die Vorkommniſſe
zu beobachten nicht gehalten hat Als Nachfolger des Kapell
meiſters Riedel wird mit Beſtimmtheit der langjährige bis
herige zweite Kapellmeiſter der Hofkapelle Hofmuſikdirektor
Max Clarus genannt Clarus iſt dem muſikaliſchen
Deutſchland durch eine Reihe ſehr guter Chorwerke Lieder uſw
bekannt

Arſenik ſtatt Salz
Pilſen 9 Jan Privat Telegramm Die aus 7 Köpfen

beſtehende Familie des Kutſchers Rezac die ein gefundenes
weißes Pulver in der Meinung es ſei Salz zum Beſtreuen von
Speiſen verwendete iſt unter akuten Vergiftungserſcheinungen
erkrankt Mehrere Mitglieder der Familie ſchweben in Lebens
gefahr Das Pulver dürfte Arſenik geweſen ſein

Die Lage im Tütticher Streikrevier
Lüttich 9 Jan Eine Bergarbeiterverſammlung beſchloß

endgültig den Generalſtreik Die Zahl der Ausſtändigen wird
noch immer größer Die meiſten Gruben feiern nur ſehr weni
Arbeitswillige ſtellen ſich mehr ein Aufſehen erregt die
Meldung daß die Frau die bei dem Zuſammenſtoß mit der
Gendarmerie in Seraing ſchwer verwundet wurde geſtorben
iſt Man befürchtet bei der Beiſetzung des unſchuldigen Opfers
Ausſchreitungen

Der neue Bürgermeiſter von Metz
Metz 9 Januar Privat Telegramm Jn der heutigen

Nachmittagsſitzung des Gemeinderates wurde der Metzer Rechts
anwalt Dr Foret mit 21 Stimmen zum Bürgermeiſter ge
wählt Dr Foret iſt bekanntlich als Zentrumskandidat für
den Metzer Wahlkreis bei den letzten Reichstagswahlen unter
legen Die Red

Vermiſchte Drahtnachrichten
Berlin 9 Januar Jn dem Getreide Engrosgeſchäft von

Kampfmeyer in Potsdam ſind umfangreiche Unterſchlagungen
vorgekommen Bisher wurde ein Defizit von 30 000 Mk feſt
geſtellt doch ſind die Rechnungen noch nicht abgeſchloſſen Die
an trhta gunaen ſollen durch einen Buchhalter verübt worden
ein

B Eſſen a 9 Jan Jn Botropp wurden 2 Arbeiter
die im Freien nächtigten erfroren aufgefunden

Wien 9 Jan Der Kaiſer wird morgen um 11 Ahr vor
mittags in der Hofburg den neuen Miniſtern den Eid abnehmen

Wien 9 Jan Bei den geſtrigen Rodelfahrten in der Um
gebung von Wien wurden 14 Perſonen mehr oder minder
ſchwer verletzt

ZDudgapeſt 9 Jan Der Handelsvertrag mit Serbien wurde
in der Generaldebatte angenommen Die Vorlage dürfte in
zwei Tagen verabſchiedet werden

w Stanislau 9 Jan Jn das Schlafzimmer des Fleiſcher
meiſters Mroczkow wurde eine Dynamitbombe geworfen Die
Bombe explodierte Mroczkow wurde in Stücke geriſſen Man
vermutet daß es ſich um einen Racheakt handelt

Sofia 9 Jan Jn Tatar Pazardzik ſtarb wie die bakterio
logiſche Unterſuchung feſtſtellte ein Ehepaar an Cholera aſiatica

Taſchkent 9 Jan Die Poſt aus Prſchewalsk meldet daß
die dort durch das Erdbeben angerichteten Beſchädi ungen
Kring ſind Doch ſind auf dem nach Prſchewalsk führenden

ergweg viele Perſonen durch Abſturz verunglückt Jn den
letzten S wurden in Kopal ſchwache Erdſtöße geſtern vor
mittag 9 Uhr ein ſtärkerer Erdſtoß verſpürt
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Hancdel Gewerbe uncl
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 213,50 Diskonto 195,60 Deutsche

gank 263 50 Berliner Handelsgesellschaft 169,75 Dresdner Bank
64 37 Russische Anleihe von 1902 94,37 Türkenlose 181,75
Lombarden 21,37 Kanada 199,25 Baltjmore 107,87 Laurahütte
68 75 Bochumer Guss 220 37 Gelsenkirchen 206,75 Harpener

183 25 Deutsch Luxemburg 195,50 Phönix 237 ,37 A G 265,87
Sſemens Halske 246 12 Hamburger Paketfahrt 143 ,75 Nordd
Ilovd 108 87 Grosse Berliner Strassenbahn 195,50 Warschau
Wiener 223 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notierten höher Akt Ges für Ver
behrswesen 3 Düsseldorfer Waggon 7 Kasseler Federstahl 4
Hoffmann Waggon 3 Kirchner Co 50 Panzer 50 Sächs
Kartonnagen 4 Sächs Webstuhlfabrik 5,25 Vereinigte Thüringer
Metall 3 Vogtländ Masch 5 Zeitzer Masch 5,50 Konkordia
chemische Fabrik 25 Dresdener Zellstoft 2,25, Delmenhorster
Linoleum 3 Deutsche Gasglühlicht 3,50 Hotelbetriebs Ges 2,75
Planiawerk 3,25 Triptis Porzellan 2 Rosenthal Porzellan 4
Kahla Porzellan 7 Berliner Jutespinnerei 3,25 Deutsche Jute
3,50 Schott Spinnerei 3,75 Thale Aktien 3 Hoesch 75 Siegen
Solingen 3 nie driger Preuss Leihhaus 5 Schweiger Glas
5,50 Rauchwaren Walter 3

3

Zom Kurszettel Berlin 9 Jan 45 Badisohe Staats
Anleihe 08/09 ank 18 102 10b 4 Bayrische Staata Anl 101,306
19 Bayrisehe Staats Anleihe 08 onk 1918 4 Schwarsa
daurg Sondershausen l Württemb Staats Anlermhe 81 83

39 Kamerunver Eisenbahn Anteile 94 00B 3 Deutseh
Ostafrikanische Schuldverschr gar 97,30b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
31 h Dessauer Stadt Anleihe 1896 4 Dasseldorfer Stadt
Anleine 1900 07 08 09 100,30b G 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,906
3 o Jenaer Stadt Anl 1900 4 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,000 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 ank
1918 160 10G 49 Thorner Stadt Anl 19009 unk 1910 Apros
Hessische Komm Obl XII 101,40G Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 Kkonv 85 90b Deutacohe Solvay
Werke e Elbertelder Farben unk 1517 104,00eb Felten

Guilleaume Lahbmeyer 0é 08 103,206 Vereingte Lausitger Glas
hütten 3614 00b

Londoner Börse vom 9 Jan Es notierten Fugt Konzofs
79,43 Rio Tinto 70,37 Geduld 1,59 Goldfields 5,65 Stusl oom 76 51
Steel prets 121 76 Kaud Mines 65 Anseonde 81

Secohs neue ſskalisohe Kalischäohte

Wie die Fachzeitung Industrie ertährt beabsichtigt der
preussische Fiskus die Abteufung von 6 neuen Kalischächten im
Felderbesitz der staatlichen Kaliwerke Bleicherode Die ge
planten neuen Werke heissen Gross Bodungen Bleicherode
Bodungen Bliedungen Nieder Gebra Pustleben und Wolkrams
hausen

TT7

Wom internationalen Zuckermarkt
Die erste Woche im neuen Jahre brachte den Zucker

märkten in Tendenz und Kursen mehrfache Schwankungen die
aber in engen Grenzen blieben Bei teils ruhiger teils stetiger
Haltung waren die Preise Schwankungen im Rahmen Von 5 bis
7 Pfg pro Zentner unterworten Gegen Wochenmitte kamen
bei recht freundlicher Haltung ausehnliche Umsätze zustande
Anregend wirkten die Nachrichten aus Cuba wonach die dortige
PErnte nicht mit der erwarteten Schnelllgkeit fortschreitet die
Zufuhren aus dem Innern der Insel an die Hatfenplätze gegen
über dem Vorjahre deshalb auch stark zurückbleiben In Londen
und Paris machte sich vorübergehend ausgesprochen feste Hal
tung bemerkbar und demgemäss zeigte auch England etwas
regere Kauflust für europäischen Rübenzucker Die Abschlüsse
blieben zunächst allerdings wenig belangreich Auch die Speſu
letion beteiligte sich wieder in kleinem Masse an den Geschäften
zum Teil angeregt durch die weueste aus Havana stammende
schätzung wonach die cubanische Ernte nicht mehr als 32 Mill
Zentner Rohrzucker erwarten lasse Diese niedrige Schätzung
orscheint zunächst aber ebensowenig verlässlich als die hohen
amerikanischen Bezifferungen Zu der Erhaltung der Preise trug
die Reserviertheit der Rohzuckerproduzenten bei

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand nahm um 69 400 Sack zu Vorjahr
Abnahme um I 800 Sack und beläuft sich ſetzt auf 947 300
Voriahr 876 900 Sack Die englischen Vorräte ſtellen gich

nach einer Zunahme um 112 400 Vorjahr 44 600 dz auf 465 800
Voriahr 733 100 dz Die Stocks in der amerikanischen Union

Verminderten sich um 10 000 Vorjahr 9000 Tons und umfassen
nunmehr noch 50 000 Vorlahr 72 000 Tons Die cubanischen
Vorräte nahmen um 2000 Vorjahr 2000 Tons zu und beziffern
sich gegenwärtig auf 3000 Vorjahr 9000 Tons Die gichtbaren Weltvorräte stellen sieh nach einer Zunahme um 33 300
Voriahr Abnahme um 3900 Tons auf rund 3 183 600 gegen
2 839 500 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzucekermarkte herrsehte grösstenteils ruhige
Stimmung die um Wochenmitte stetig wurde und die Herauf
etzung der Preise im Gefolge hatte Die Geschätftstätigkeit
hielt sich in mässigen Grenzen und nur zuweſſen wurden be
merkenswertere Abschlüsse vorgenommen Als Käufer traten
Vorzugs weise Inlandratffinerien auf von denen aber nur ein Tei
am Markte war Während die meisten Rohzockerproduzenten
sich ausgesprochene Zurückhaltung auferlegten zeigen sich
einige südöstliche Rohzuckerfabriken Schlesien und Posen
riemlich verkaufsgeneigt Bei ruhigem Sehluss ergibt sich für
Erstprodute ein Wochengewinn von 73 Pfg pro Zentner
Während Nacherzeugnisse unverändert blieben Am Ter
minmarkte war die Stimmung anfangs ruhig und die Preise
Wichen bei schwächerem Grundton etwas zurück Dann wurde
die Haltung stetig und es fanden mehrfach Meinungskaute in
Erühiahrs und Sommersichten statt Be rubigem Sehiuss er
geben sfch gegenüber dem Sehluss der Vorwoche nur ganz ge
ringfügige Kursveränderungen Am Raffinademarktekamen in den ſetzten Tagen Verschiedene Absehlüsse zustando
Wobei die Raffinerien ihre vollen Forderungen dorchsetzen
konnten Die Abforderungen mehrten sich Das Exportgesehätft
blieb minlmal

m

Schiedsvertrag und Ziviſprozessordnung
Rechtsgrundsätre von einschneſdenger Bedentong hat das

Reſchsgericht kürziſch in bezug auf d 1030 der Ziviſprozessord
mung ausgesprochen Nach den Bestimmungen des erwähnten
Paragraphen ist ein Schſedsspruch in der von den Sehieds
Hehtern untersehriebenen Ausfertigung zuzusteſſen und unter
Beifügung der Beurkundung der Zustellung auf der Gerichts
gohreiheref des zuständſgen Gerichts mederzulegen Anſässſſch
des Vorſiegenden Rechtsstreits erklärt das Reichsgericht dass
Se Bestimmung nar auf den rechtskräftig gewordenen
Schſedsspruch Anwendung zu finden hat nicht aber auch auf
Slehe sehiedsriehterſſehe Entscheidungen die in der zulässigen
Zeit durch ein Rechtsmitte angegriffen werden

Die Prozessvorgäünge sind foſgende Die Firma R Co
im Friegdriehsfeſd beſ Feidelberg hatte im Januar 1906 30 Baſſen

v Carcls zum Preise von 560 M für 100 ſeg an die Vigogne
innere und Färbere V in Uaubnitz Werdau verkauft Es

ten Bremer Arhitroge und Bedingungen massgebend gein
Vährend die ersten 25 Ballen ohne Beanstandung angenommen

Norden sind wurde die Restlieferung im Januar 1906 wegen be

riickgewiesen Das gemäss den Bedingungen der Bremer
Baumwollbörse angerufene Schiedsgericht verneinte durch
Spruch vom 27 September 1906 ein Wandlungsrecht der
Käuferin unter Verweisung auf S 58 der Bestimmungen der
Bremer Baumwollbörse Bei der gemäss diesen Bestimmungen
beantragten Arbitrage wurde ein Abfall von 2 Pfg pro kg
festgestellt Da auch jetzt keine Einigung zu erzielen war er
liess das Schiedsgericht am 29 Dezember 1906 einen Schieds
spruch wonach die Käuferin die 25 Ballen mit der zuge
sprochenen Arbitragevergütung zu übernehmen hat Gegen
diese nicht formgerecht zugestellten Schiedsspruch ist Beru
fung eingelegt worden und das Berufungsschiedsgericht erliess
im Januar 1907 einen Schiedsspruch welcher die Käuferin für
berechtigt erklärte die Annahme der 25 Ballen zu Verweigern

zur klagte die Firma R Co Vor den staatlichen Ce
richten

Das Landgericht Heidelberg hob den Berufungsschieds
spruch auf und entschied zugunsten der Klägerin im Sinne des
Schiedsspruchs vom 29 Dezember 1906 Daraufhin hat die Be
klagte die Aufhebung des landgerichtlichen Urteils durch das
Oberlandesgericht Karlsruhe erzielt Gegen das Urteil des Ober
landesgerichts Karlsruhe hat die Klägerin mit Erfolg Revisſon
beim Reichsgericht eingelegt Sie begehrte Wiederherstellung
des Schiedsspruches vom 29 Dezember 1906 und machte zu
nächst geltend das Oberlandesgericht Karlsruhe habe übersehen

stanz deshalb unzulässig gewesen sel weil der Schiedsspruch
vom 29 Dezember 1906 nicht gemäss S 1039 der Zivilprozess
ordnung formgerecht zugestellt und niedergelegt worden sei
Das Beſchsgericht erklärte aber dass dieser Angriff verfehlt
sei Die durch S 1039 O dem Schiedsgericht zur Pflicht
gemachte Zustellung und Niederliegung des Schiedsspruches
habe den Zweck den Ahbschluss des schiedsrichterlichen Ver
fahrens kund zu geben Das sei aber nicht der Fall solange
noch die ergangene Entscheidung innerhalb des schiessgericht
lichen Verfahrens selbst einer Aufhebung oder Abänderung aus
gesetzt ist Ist also wie im vorliegenden Falle durch den
Schiedsvertrag S 13 der Bedingungen der Bremer Baumwoll
bärse ein schiedsgerichtlicher Instanzen wen eingerichtet so
können auf jene Entscheidung solange noch die Möglichkeit
ihrer Aufhebung oder Abänderung durch das Berufungsschieds
gericht besteht auch die Vorschriften des S 1039 der Zivil
prozessordnung nicht Anwendung finden Das Reſehsgericht
kam aber deshalb zur Aufhebung des oberlandesgerichtſiechen Ur
tells weil dieses übersehen hat dass der Séhiedssprueh vom
27 September 1906 in Kraft geblieben ist soweit er den Wand
ſungsanspruch der Beklagten betraf denn wenn beide Teile die
Absicht hatten auch den Wandlungsanspruch vor das neue

Schiedsgericht zu bringen so hätte eine dahingehende Verein
barung stattfinden müssen In Ansehung des Wandlungs

anspruchs war durch den Schiedsspruch vom 27 September
1906 der Schiedsvertrag erledigt und erloschen Mithin bleibt
es bei der Entscheidung des Landgerichs Heidelberg

haupteter Vertragswidriger Beschaſffenheit von der Käufern zu

Ein neues 100 Miſſtionen Unternehmen
Der Aufsichtsrat der Deitsch Ueberseeischen Elektrizitäts

Giesellschaft beschloss die Erhöhung des Aktienkapitals um
10 Mill Mk auf 100 Miſl Mk und die Ausgabe einer neuen
Serie von 15 Mill Mk Sproz zu 103 Proz rückzahlbaren Teil
schuldversechreibungen Die neuen Aktien sollen vom 1 Juli
d J ab didivendenberechtigt sein

Der Berwgarbeiterstreik im Becken von Lüttich nimmt weiter
an Bedeutung zu Die Belegschaften von 20 Zechen im Plateau
von flerve haben sich Montag morgen der Bewegung ange
schlossen Die Anzahl der Ausständigen ist auf 18 19 000 Mann
gestiegen

Seit vier Jahren dividendenlos Die Brasiſanische Elektri
zitäts Gesellschaft in Berlin die mit einem Aſctienkapital von
5 Mill Mk arbeitet verteilt wieder keine Dividende

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenvörs e 9 Januar Am Frühmarkt
notierten Weinen inänd 107,00 209,00 ab Bahn und frei Mähſe
Roggen nlind 148 00 140,00 ab Bahn und trei Mühle Hafer
märkisehser meeklenburgiseher pomm prenssiseh porenseher und
sohlesisaher fein 173 192 mittel 162 172 gering 155 161 russisoh
und Donan mittel 155 161 gering 149 154 ab Rahbn und trei Wagen
VBaise amerrk mired 139 144 neuer abfaltender punder
136 00 145 00 frei Wagen Gerste infändische Futtergerste mittel
und geringe 138,09 152,00 gute 153 164 raesisohe und Donau ieichte
121 60 125,00 sehwere 126 132 ab Bahp aond frei Wagen Erbsen
inlandisohe und ausländisohe Futterware mittel 140 156 Tauben
erbsen 157 166 ab Bahn und trei Wagen Weigenmeht 00 24 ,09
bis 27 50 Roggenmehl o und ſt 18,80 21 o W irenkleie9,90 11 25 Roggenklefe 9,59 10 25

Hamburg 9 Jan Getreidemarkt Weizen fest Ostholst
Meoklbg 202 204 Roggen fest Mecklburg und Pomm 144 155
Gevste steig südruss 104 106 Rafer fest HKolsteiner
Mook en duvrger neuer HKolstainer und Meoklenburger 138
bis 172 Mais ruhig Ta Plats 909 100 mixod 101

Antwerpen 9 Jan Deutseher s Platazug Kontran B rJan 5,55 NMüärs 40 Mai 5,35 Juni 5,32 Juli 6,27 Fr
Umsatz 305,000 kg Srill

Liverpool 9 Jan Roter Winterwergen par Märse 1 ver
Mai 7,17, Still Mais amerjk Febr 4,4 La Plats Jan 40 Sei

Post 9 Jan Weizen per Okt 6 per April11,12 G 41 13 B Rogeen per Okt per April 54Gu 7,85 B Hafer per April per Aprü 846 G 9,47 B
Mais par Mai 57 5,58 B

Zucker

u

Hemburg 9 Jan Räbenrohzueker 1 Prodakt Basis 88
Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
anuar 895 97 00 AW r u nv Mai de 27 9,27 9,50August 45 9,47Quiober 9 hDezember 45 45ruhig rukbig dadeuptet

Kaffee
Hawburg 9 Jan Good averago Sandos

per Anrr grW

a e C CHeptembar 68 6 59Dezember ö7i G r a Ffu astetig behauptet behaüptet
Ravre 9 Jan Kaffee d average Santoe März 71per Mai per Sept 71 ver 7U e Ag lRro do Janerré 9 Jan Rafee Zutuhren 5,000 Sook in Rio

6,000 Sack in Santos

Spiritus
Vordhausen 9 Jan Branntwefn 0 Vol Proz Kir 100 ß105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 d

93 00 009 00 M per loko und Der 1910 Gept 1611 ohne Vase ab
Brannerei

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebarg 9 Jan Vrime Karsodeletärke und Neod Sär

to0 kg 21 00 21 Stetig
R II O 4 Kart d

Eter
Berlin 9 Jan Her pro Bohock volltrigohe ausländisabe 30

b 5,20 in und ouslandigehe baeere Sorten 60 in und
landieohne r Sorten 9,90 0 weite Sortenhauseier 430 Kalkeler 3,80 Klemo Eßer 380 8 10 Mark Flau

dass schon das schiedsrichterliche Verfahren der zweiten In

t re

en Fettwaren und Oele 4Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gapse
Berlin 7 Jan Butter Die Stimmung des Marktes bleibt
matt Die recht erheblichen Zufuhren Können nicht geräumt
Werden und drüchen ausserdem noch die alten Bestände sehr
auf den Markt Die Preise konnten sich nur für allerfeinste
Qualitäten behaupten Die heutigen Notierungen sind Hof und
Genossenschatftsbutter la Oualität 116 118 do lla Oualität
113 Il6 Mk Schmalz Während die Konsumnachfrage
hier nur eine mässige ist berichtet Amerika über eine Besse
rung derselben Angesichts der nur geringen Bestände und der
gegen das Vorjahr kleineren Schweinezufuhren beeilt sich die
Baissepartei hre nicht unbeträchtlichen Engagements zu decken
wodurch eine Steigerung der Preise eintrat Die heutigen No
tierungen sind Choice Western Steam 615 62 MKk amerik
Tafelschmalz Borussia 645 Mk Berliner Stadtschmaiz Krone
63 70 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 64 70 Mk
Speck Ruhig

Hamburg v Jan
Chamberlain 56 00

Koln 9 Jan Räbsö loko 62,00 per Mai 59,00 Stil
Chemische Produkte

Hambarg 9 Jan COhilisalpeter per loko 9,20 Febr Mara
9,27 trei Vahreeug Hemburg

Wolle
Bremen 9 Jan Baumwolle stil Upl ftoko middl 76,75 Pfg
Livorpool 9 Jan Baumwolle Umsatz 8 000 Ballen davon

Import 15,000 Ballen davon Amerikaner 006 Balſon
Liverpool 9 Jan Aegyptische Baumwolle per März 11 ,90
Alezandrie 9 Jan Aegyptische Baumwolle per März 29,30

Mai 21,08 Nov 29,08

Stadtscohmalz 63 00, amerik Steam

Metalle
London 9 Jan Chili Kupfer F steig 56 8 Son 57Zinn Straits fest 1807 3 Mon 131 Bien span, ruhig 13

eng 13 Zänk gewöhnliche Marke ruhig 21 sper Marke 25

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmäden

New Vovltr g 7,1 Chfeago 8 T IWeizen p Mai 106 105 Weizen p Mai o 100r d Jali 108 102 Juli 96 96Mais p Mai S 672 Mais p la s0 48Juli n du 50 S0Mehl Spring elears 4,20 4 16 Hafer p Mai 34 34Kaßee Fair Rio Nr 7 185 13 u Juli 24 34v p Fun 11,51 11 46 Roggen p Jan 82 81v p PVebr 11 5 11,65 Sehralz p Mai 10 65 10 67Petroleum in Oases 8,00 80 e 10,82 10,82do in New Vork 7,40 7,40
äo in Philadelphia 7,40 40

Tendenz Weizen fest Mais ruhig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernuburgerstr 32
Nordamerika Amerika 5 Jan 1 Uhr 30 Min nachm von

New Vork über Plymouth und Cherbourg nach Hamburg Cin
cinnati 5 Jan 2 Uhr nachm von New Vork über Gibraltar
Algier und Neapel nach Genua Mecklenburg 3 Jan 5 Uhr
nachm in New VTork Prinz Adalbert 6 Jan 2 Uhr morgens
Dover pass Prinz Oskar 5 Jan 9 Uhr morgens in Phila
delphia Vandalia 5 Jan 9 Uhr 50 Min morgens Lizard pass

Westindien Mexiko Südamerika Dania 5 Jan in Puerto
Colombia Krouvrinzgessin Cecilie 5 Jan 1 Uhr nachm Von
Havre nach Hamburg Niederwald 6 Jan 12 Uhr 45 Min mrgs
Cuxhaven pass Odenwald 6 Jan 7 Uhr 45 Min morgens in
klamburg Rhaetia 5 Jan 12 Uhr mittags in Havre Rugia
4 Jan 5 Uhr nachm in Parä, Schaumburg 5 Jan 12 Vhr
nachts von Havre nach klamburg Venetia 6 Jan 6 Uhr mrgs
Dover pass Westerwald 5 Jan 1 Uhr nachm von Coruna
Vpiranga s5 Jan in Tampico Ostasien Alesia 6 Jan 12 UVhr
45 Min morgens von Cuxhaven nach Port Said Brasilia
4 Jan 4 Uhr nachm von Hongkong nach Singapore Sene
gambia 5 Jan morgens von Marseille nach Havre

Norddeutscher Lioyd in Bremenu
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 8 bis 14 Januar
1911 Ab Bremerhaven Prinzess Alice 11 Jan nach Ostasien
Cassel 12 Januar nach Philadelphia und Galveston Rhein
14 Jan nach New Tork direkt Creield 14 Jan nach Brasilien

Ab New Vork Friedrich der Grosse 14 Jan nach Bremen
Ab Genua König Albert 12 Jan über Neapel Palermo und

Gibraltar nach New VLork Ab Baltimore Breslau 1I1 Jan
uach Bremen Ah Galveston Frankfurt 14 Jan nach Bremen

Ab Neapel Bromen 9 Jan über Genua Southampton und
Antwerpen nach Bremen Kleist 9 Jan über Genua Algier
Gibraltar Southampton und Antwerpen nach Bremen Ab
Marseille Prinzregent Luitpold 11 Januar iſber Neapel nach
Alexandrien Ab Alexandrien Prinz Heinrich 11 Jan über
Neapel nach Marseille Ab vokohama Bülow 14 Jan über
Shanghai Hongkong usw nach Bremen

Neueste Dampierbewegungen Kronprinz Wilhelm 6 Jan
von Southampton Breslau 4 Jan in New Vork Frankfurt
3 Jan von Philadelphia Würzburg 5 Jan in Antwerpen
Barbarossa S Jan von Neapel Vorck 4 Jan von Southamptou
Prinz Eitel Friedrich 4 Jan in Suez Derifflinger 6 Jan in
Penang Bülow 6 Jan in Nagasaki Cassel 4 Jan in Bremer
haven Chemnitz 6 Jan Dover pass George Washington
3 Jan von New Vork Wittekind 4 Jan von Buenos Afres
Crofeld 5 Jan in Bremen Sigmaringen 5 Jan in Bremer
haven Bremen 4 Jan von Port Saſd Zieten 6 Jan von
Adelaide Franken 2 Jan von Gibraltar Thüringen 3 Jan
von Port Said Kleist 5 Jan von Port Said Goeben S Jan
in Shanghai Lützow 6 Jan in Antwerpen Prinz Iudwig
4 Jan von Penang Schleswig 4 Jan von Alexandrien Prinz
Heinrich 6 Jan in Neapel Manila 4 Jan in Rabaul Neckar
6 Jan Dover pass

Wasserständle
dedemtet öber unter Null

h alle n nstrurt 253 nebsriern Bröobanpe B Jan 5 Jan RNebra 337 pegel t 2nterpogel an SWeolesenfols Oborpege 4250 1241 l
n Unterpegel n 36 v 94 68roth 6 teil iel lAloleben Oberpegel 8 4246 9 49 SUnterpegel 55 10
Unterpegol r41 12 Sſeor

v

e r m Roeslau 08 7Badweis Barby 225 1 Sein z enu sdargRravdeis 13 3 Tangermde R
Molnit Wirntenbrge 2,70 8Leiimetita omns 8 n4 e oinenben 7 5 r 13 n1 8 burg 9 248 13Aaeeig 9 Jan en Vom OberlautPegetatand pius 88werden 41 em Foll gemeldet b
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